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Liebe Bergkreisbewohner,

ein ereignisreiches Wahljahr neigt sich dem En-
de entgegen. Zeit innezuhalten und Revue pas-
sieren zu lassen.

Erfurt hat gewählt, Thüringen hat gewählt und
Deutschland wird nun auch bereits im Frühjahr
wählen dürfen.

Wir wünschen allen Lesern und Leserinnen ei-
ne schöne Weihnachtszeit, viel Glück und Ge-
sundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Bleiben Sie uns treu!

Vorstand Bergkreiszeitung e.V.

Jahrgang 18 November 2024 Ausgabe 04/2024
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Bergkreisbowling der Ortsteilräte

Anfang November fand im Bowling Center in Alach das
Bergkreisbowling statt. Die Ortsteilräte, Alach / Schade-
rode; Bindersleben; Ermstedt; Frienstedt; Salomonsborn
und Schmira, nahmen an diesem Event teil, was den
Abend zu einem besonderen und gut besuchten Ereignis
machte. Die Stimmung war von Anfang an heiter und
gesellig. Das Bowling Center bot ein angenehmes Am-
biente, das zum Verweilen und Spielen einlud. Nach
einer kurzen Begrüßung durch Rainer Blasse startete
die erste Spielrunde. Die Ortsteilräte traten gegeneinan-
der an und lieferten sich spannende und humorvolle
Ergebnisse.

Nach zwei aufregenden Spielrunden wurde der Gewin-
ner des Abends geehrt. Der Ortschaftsrat Ermstedt hat
den Wanderpokal gewonnen. Alle anderen Ortsteilräte
wurden mit einer kleinen Aufmerksamkeit und viel App-
laus geehrt. An diesem Abend gab es keine Verlierer.
Nach der Siegerehrung konnte noch gemütlich weiter-
gespielt werden. Bei erfrischenden Getränken wurde
bis zum späten Abend beisammen gesessen. Es war
nicht nur ein Abend voller sportlicher Aktivitäten, son-

dern auch eine wertvolle Gelegenheit für die Ortsteil-
räte, sich in entspannter Atmosphäre auszutauschen
und näher kennenzulernen. Alle Teilnehmer zeigten sich
begeistert und freuen sich bereits auf das nächste Jahr.
Die gelungene Mischung aus Sport, Gesprächen und
Geselligkeit machte den Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Beteiligten.

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten die das
Ereignis zu einer in Erinnerung bleibenden Veranstaltung
gemacht haben. Ein besonderer Dank gilt den Organi-
satoren, die durch Ihre Planung und ihr Engagement
einen reibungslosen Ablauf ermöglicht haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Zusammentreffen
und weitere gemeinsame schöne Stunden.

Christiane Lusche 
Ortschaftsrat Ermstedt

Der Bergkreis
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Der Bergkreis

Sehr geehrte Bürger / -innen des Bergkreises, 

in der Ausgabe 03/24 hatten wir Ihnen erneut eine Rätselaufgabe ge-
stellt. Es gewann Karsten Brauner - Herzlichen Glückwunsch!
Das Bild zeigt die Stellvertreterin des Ortsteilbürgermeisters für
Frienstedt Frau Wagner und Herr Brauner bei der Übergabe des
Präsentkorbes.

Der Präsentkorb wurde wie immer von der Töttelstädter Fleisch- und
Wurstwaren GmbH gesponsert. Vielen Dank der Redaktion dafür.
Einen guten Appetit wünscht die Redaktion der Bergkreiszeitung.   

Wir haben ein neues Rätsel: 

Thema: Spielplätze im Bergkreis 
Wo ist dieser zu sehen? Alle können mit raten und dann schnell
ihre/n Ortsteilbürgermeister/-in anrufen, einen Zettel in den Brief-
kasten stecken oder eine Mail schicken. Also viel Spaß! 

Ortsteilverwaltung Alach
Steinweg 1, 99090 Erfurt
Tel.: 0361-655106701

Ortsteilbürgermeister:
Herr Rainer Blasse

Sprechzeiten:
jeden Dienstag im Monat
16:45 - 18:00 Uhr

Ortsteilverwaltung Bindersleben
Am Waidig 20, 99092 Erfurt
Tel.: 0361-655106704

Ortsteilbürgermeister:
Herr Denny Völkner

Sprechzeiten: 
jeden Donnerstag im Monat
nach Vereinbarung

Ortsteilverwaltung Ermstedt
Amtmann-Wincopp-Str. 1, 99092 
Tel.: 0361-655106709 

Ortsteilbürgermeister:
Herr Wolfgang Götze

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Ortsteilverwaltung Frienstedt
Hirtenhausstr. 1, 99092 Erfurt
Tel.: 0361-6551016710

Ortsteilbürgermeister:
Herr Christian Meyer

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Ortsteilverwaltung Gottstedt
Kleine Dorfstr. 13, 99092 Erfurt
Tel.: 0361-655106712

Ortsteilbürgermeister:

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung

Ortsteilverwaltung Salomonsborn
Dionysiusgasse 1, 99090 Erfurt
Tel.: 0361-655106730

Ortsteilbürgermeister:
Herr Thorsten Petring

Sprechzeiten:
2. und 4. Donnerstag im Monat
17:00 - 18:00 Uhr

Ortsteilverwaltung Schmira
Seestr. 18, 99094 Erfurt
Tel.: 0361-655106731

Ortsteilbürgermeister:   
Herr Peter Richter

Sprechzeiten:
jeden Montag 
15:00 - 17:00 Uhr

Ortsteilverwaltung Töttelstädt
Bienstädter Tor 5, 99090 Erfurt
Tel.: 0361-6551016736

Ortsteilbürgermeister:
Herr Silvio Müller

Sprechzeiten:
2. u. 4. Mittwoch im Monat 
16:00 - 17:00 Uhr

Sprechzeiten der
Ortsteilbürgermeister
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Alach und Schaderode,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende entgegen. Für uns alle ist im
Moment die politische Situation sehr schwierig und keiner weiß wo die
Reise hingehen soll.

Für unsere Ortsteile bleiben auch einige Fragen offen und sind von
seitens der Ämter noch nicht ausreichend beantwortet worden, so
zum Beispiel: Wie geht es mit dem Glasfaserausbau weiter? Ab wann
bauen wir in den letzten drei Straßen (Zimmer Chaussee, Salomons-
borner Str. und Windmühlenweg) das Abwasser? Und wie geht es mit
der Schule weiter? Auch ob der Allgemeine Arzt in Alach bleibt, ist bis
zum heutigen Tag noch offen. Weitere Informationen in der nächsten
Ausgabe 2025.

Zur Kennzeichnung des Radweges von Alach nach Bindersleben lesen
Sie bitte auf der Seite von Bindersleben. 

Auch möchte ich mich auf diesem Weg nochmal an alle Hunde-
besitzer wenden. Die Hinterlassenschaften beim Spazieren gehen
bitte beseitigen!!

Mehrere Bürger haben mich nochmal auf die Situation an den Glas-
containern aufmerksam gemacht. Sauberkeit um die Container und
die Einwurfzeiten sollten wir alle beachten und diesen Platz nicht
vermüllen.

Ich wünsche allen eine wunderschöne Adventszeit, besinnliche und
erholsame Weihnachtstage sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsteilbürgermeister 
Rainer Blasse

KCA-Tänzerinnen und Tänzer ertanzen sich
zahlreiche Titel bei der Thüringer
Meisterschaft

Der Karneval Club Alach (KCA) hat bei der 31.
Thüringer Meisterschaft im karnevalistischen
Tanzsport in Schmalkalden einen fulminanten
Erfolg gefeiert. Gleich mehrere Tanzpaare und
-gruppen konnten sich gegen ihre Konkurrenz
durchsetzen und zahlreiche Titel mit nach
Hause bringen.

Den Anfang machten Emilia und Constantin, die in der Altersklasse
Jugend einen fehlerfreien Tanz zeigten und sich damit den Titel des
Thüringer Landesmeisters sicherten. Auch die Jugendgarde überzeug-
te mit einer tollen Darbietung und belegte einen hervorragenden vier-
ten Platz.

Besonders erfolgreich waren die Tanzmariechen. Lena, Leni und June
zeigten beeindruckende Leistungen und konnten sich gegenüber den
vergangenen Turnieren deutlich steigern. June konnte sich sogar den 

Titel der Thüringer Trizemeisterin sichern.

Frieda und Johann
schrieben in der
Altersklasse Junioren
einmal mehr Erfolgs-
geschichte und wurden
Thüringer Landesmei-
ster. Auch die Junioren-
garde überzeugte mit
einer tollen Leistung
und sicherte sich den
Vizemeistertitel.

Das absolute Highlight
des Turniers war jedoch
der Auftritt von Frieda.
Mit ihrer beeindrucken-
den Darbietung über-
zeugte sie nicht nur die
Jury, sondern auch das
Publikum. Sie erzielte
die höchste Punktzahl
des gesamten Turniers
und wurde Thüringer
Landesmeisterin.

Auch die 1. Garde konn-
te sich mit einer neuen
Choreografie steigern
und belegte einen her-
vorragenden vierten
Platz.

Der Verein ist stolz auf die Leistungen aller Tänzerinnen und Tänzer
und bedankt sich bei den Trainern, Betreuern und Helfern, die diesen
Erfolg ermöglicht haben.
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Information an alle Bewohner des Bergkreises!!

Wir suchen zur Unterstützung der Bergkreiszeitung 
Sponsoren und Förderer. 

Informieren Sie sich bitte bei den jeweiligen
Ortsteilbürgermeistern oder unter folgender 

Telefon-Nr. 0176 / 24253231 

Alach & Schaderode
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Alach tobt: 
Narren stürmen Rathaus!

Am 11.11. um 18:11 Uhr war es
wieder soweit: Der Karneval Club
Alach hat mit einem Sturmangriff
das Alacher Rathaus erobert. In
einer Welle aus Konfetti, Lachen
und guter Laune stürmten der El-
ferrat und die Gardemädels das
Rathaus. Ortsteilbürgermeister
Rainer Blasse musste sich dem
närrischen Sturm geschlagen ge-
ben und übergab symbolisch die
Macht an die närrische Zunft.

Unter tosendem Applaus wurde er mit dem traditionellen Jahresorden
ausgezeichnet. Die Narren hissten die KCA-Fahne stolz am
Rathausmast und verwandelten das Rathaus in eine närrische
Festung. Den krönenden Abschluss bildete die offizielle Schlüssel-
übergabe am 16. November bei der großen Eröffnungssitzung im
Gasthaus "Zur Schenke". Dort begeisterten die aktiven Mitglieder des
KCA mit einem bunten Programm aus Tänzen, Bütten und Musik.

Trauer um Helmut Meyer – ein Verlust für den KCA

Der Karneval Club Alach verliert mit Helmut Meyer einen seiner größ-
ten Unterstützer. Als Ehrensenator war er nicht nur ein Ehrenmitglied,
sondern auch ein väterlicher Freund für viele von uns. Seine Expertise
und sein Rat waren für den Verein von unschätzbarem Wert. Wir wer-
den sein Lachen, seine Lebensfreude und seine Leidenschaft für den
Karneval vermissen.

Hinweis auf kommende Veranstaltungen:

Datum: Veranstaltung: Kartenvorverkauf:
11.01.2025 Dämmerschoppen 05.01.2025
25.01.2025 Prunksitzung 05.01.2025
22.02.2025 Seniorenfasching 16.02.2025
23.02.2025 Kinderfasching 16.02.2025
27.02.2025 Weiberfasching 16.02.2025
03.03.2025 Rosenmontagsball 16.02.2025

Kartenbestellung unter www.karnevalclubalach.de

Der Kartenvorverkauf findet von 15 bis 17 Uhr im Gasthaus "Zur
Schenke" statt.

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr wünschen alle 

Narren vom Karneval Club Alach! Möge die närrische Zeit auch über
die Feiertage hinweg anhalten. Helau!

Ihr Dirk Blasse, Präsident des KCA

Alach & Schaderode
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Heimatverein Alach e.V.                                                              

Der Vorstand

Liebe Leserinnen und Leser der Bergkreiszeitung

Erntedankgottesdienst
Alljährlich im Oktober zeichnet sich der Wechsel von den langen
Sommertagen zu den gemütlichen Winternächten ab. In dieser
Jahreszeit erleben wir eine wunderschöne Übergangszeit mit herab-
fallenden bunten Blättern und gemütlichen Herbstspaziergängen.

Auch in diesem Jahr, haben sich die Kinder des Kirchenkreises aufge-
macht und reichlich Gaben anlässlich des Erntedankgottesdienst
gesammelt. Nach dem Gottesdienst in der Alacher Kirche wurden
diese der Erfurter Tafel gespendet. Wir bedanken uns bei den helfen-
den Händen, welche auch in diesem Jahr die Sammlung und den
Gottesdienst zum Erntedankfest möglich gemacht haben. Mit der ein-
kehrenden Vorweihnacht wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine 
wunderschöne, erholsame und segensreiche Zeit im Kreise Ihrer
Familie. Ganz besonders möchte sich der Heimatverein bei den fleißi-

gen Frauen aus Alach bedanken die uns tatkräftig bei dem Binden
einer neuen Erntedankkrone unterstützt haben.
Auch in diesem Jahr haben wir mit dem Tragen unserer Trachten den
Gottesdienst begleitet.

„Alach & Schaderode miterleben“ - Das Schwarze Brett wird digital

Die Bürgerinnen und Bürger von Alach dürfen sich freuen: Ein neuer
WhatsApp-Kanal namens „Alach & Schaderode miterleben“ wurde
ins Leben gerufen und bietet ab sofort die Möglichkeit, über wichtige
Neuigkeiten und Veranstaltungen rund um den Erfurter Ortsteil auf
dem Laufenden zu bleiben. Dieser digitale Informationsdienst soll das
Gemeindeleben noch enger vernetzen und den Austausch fördern. 

Was ist „Alach & Schaderode miterleben“? Der WhatsApp-Kanal
wurde eingerichtet, um eine unkomplizierte und direkte Möglichkeit zu
bieten, wichtige Informationen in Echtzeit zu verteilen. Egal ob Veran-
staltungen im Gemeindehaus, Neuigkeiten aus den Vereinen oder
kurzfristige Hinweise zum Ortsgeschehen – der neue Kanal bündelt
alle relevanten Infos und sendet sie direkt aufs Smartphone.

„Wir wollen den Alltag der Menschen in Alach einfacher und gemein-
schaftlicher gestalten”, so die Initiatoren des Projektes. Mit dem neuen
WhatsApp-Kanal möchten wir die Menschen regelmäßig und gezielt
informieren. Gerade in einer Zeit, in der vieles schnelllebig und digital
geworden ist, ist es wichtig, den Leuten ein einfaches Medium an die

Hand zu geben, mit dem sie immer auf dem neue-
sten Stand bleiben.

Wie funktioniert es? 
Der Zugang zu „Alach & Schaderode miterleben“
ist kinderleicht. Interessierte können dem Kanal
einfach per WhatsApp beitreten. Hierfür scannen
Sie einfach den oben dargestellten QR-Code mit
ihrer Handykamera und klicken auf Abonnieren.

Verbindung zwischen Tradition und Moderne „Alach & Schaderode
miterleben“ zeigt, wie Tradition und Moderne erfolgreich miteinander
verknüpft werden können. In einer Zeit, in der der persönliche
Austausch manchmal durch digitale Medien verdrängt wird, bietet der
neue Kanal die Chance, diese Technologien sinnvoll für die
Gemeinschaft einzusetzen. Der Kanal fördert nicht nur die Vernetzung
der Menschen, sondern auch das Bewusstsein für aktuelle Themen
und das Gemeindeleben vor Ort.

Sie möchten die Entwicklung des Ortes gerne aktiv mitgestalten? –
wenden Sie sich mit den Themen einfach an -->
alach.miterleben@gmail.com

Autor: Jens Bienzeisler
Ihr Heimatverein Alach e.V.
Bodo Laska, Vorsitzender Heimatverein Alach e.V.

Alach & Schaderode
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Alach & Schaderode
Der Feuerwehrverein Alach e. V. Informiert.

Nachruf

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Kameraden und Ehrenmitglied

Hans Georg Kaufhold.

Über viele Jahre hinweg hat er sich mit Herz und Seele für die Belange
des Vereins und die Sicherheit unserer Gemeinde eingesetzt.

Hans war stets bereit, sein Wissen und seine Erfahrung weiterzuge-
ben und hat damit Generationen von Feuerwehrleuten geprägt.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. Unser Mitgefühl
gilt seiner Familie.

Die Kameraden der FFW Alach und der Feuerwehrverein Alach e.V.

Alach im November 2024

Bericht zur Sonderausbildung der Jugendfeuerwehr Alach im
Kletterpark Hohenfelden

Am 12.10.2024 fand die diesjährige Sonderausbildung der Jugend-
feuerwehr Alach im Kletterpark Hohenfelden statt. Bei strahlendem
Wetter und bester Laune machten sich unsere jungen Feuerwehrmit-
glieder gemeinsam mit drei engagierten Betreuern auf den Weg, um
einen spannenden und lehrreichen Tag zu verbringen.

Im Kletterpark angekommen, wurden die Teilnehmer von den erfahre-
nen Trainern herzlich empfangen. Nach einer kurzen Einweisung in die
Sicherheitsvorkehrungen und die verschiedenen Kletterparcours ging es
auch schon los. Die Jugendlichen hatten die Möglichkeit, ihre Geschick-
lichkeit, Teamarbeit und ihren Mut unter Beweis zu stellen, während sie 

sich durch die verschiedenen Höhen und Herausforderungen kämpften.

Die Betreuer standen den jungen Feuerwehrleuten jederzeit zur Seite,
unterstützten sie bei den Kletterübungen und sorgten dafür, dass alle
sicher und mit viel Spaß an die Sache herangehen konnten. Es war
beeindruckend zu sehen, wie die Jugendlichen über sich hinauswuch-
sen, Ängste überwanden und als Team zusammenarbeiteten.

Der Tag war nicht nur eine hervorragende Gelegenheit, die körperliche
Fitness zu fördern, sondern auch, den Zusammenhalt innerhalb der
Jugendfeuerwehr zu stärken. Nach einem aufregenden Tag im Kletter-
park kehrten alle müde, aber glücklich nach Alach zurück. Dort gab es
noch eine Stärkung im Gerätehaus nach dem anstrengenden Tag.

Ein herzlicher Dank gilt unseren Betreuern, die diesen Tag organisiert
und begleitet haben, sowie dem Kletterpark Hohenfelden für die tolle
Unterstützung. Wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen
Aktivitäten und darauf, weiterhin viel Spaß und spannende Erlebnisse
in der Jugendfeuerwehr zu teilen!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Die Jugendfeuerwehr Alach

Terminvorschau: 21.02.2025 Gemeinsame Jahreshauptversamm-
lung der FFW Alach und des Feuerwehrvereins Alach e. V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger sowie
Kameradinnen und Kameraden und alle
Vereinsmitgliedern des Bergkreises,

im Namen des Feuerwehrvereins und der
Freiwilligen Feuerwehr Alach möchten wir

Ihnen von Herzen frohe und besinnliche Weihnachten wünschen.
Möge diese festliche Zeit Ihnen Freude, Frieden und schöne Momente
im Kreise Ihrer Liebsten bringen. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und das Vertrauen, das Sie uns entgegenbringen. Gemeinsam
sorgen wir für Sicherheit und Zusammenhalt in unserer Gemeinde.
Genießen Sie die Feiertage und starten Sie gut ins neue Jahr 2025!
Herzliche Grüße 
Michael Steinmetz, Vorsitzender Feuerwehrverein Alach e. V.
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Die Rückkehr der Wildblumen: Warum Blühwiesen so wichtig sind 

Untersuchungen zeigen, dass naturnah gestaltete Siedlungsräume
eine überraschend hohe Artenvielfalt beherbergen können. Beson-
ders unter Insekten finden sich hier wertvolle Arten, die von den klein-
räumigen Strukturen an Wegesrändern profitieren. Naturnahe Grün-
flächen und Gärten bieten für die Wanderung und Ausbreitung vieler
Arten wichtige Trittsteinbiotope. Der Effekt wird umso größer, je mehr
Biotope es gibt. Um sicherzustellen, dass die naturnahen Blühwiesen
von den Insekten angenommen werden, bedarf es der richtigen Pfle-
ge. Grundsätzlich gilt für die Insektenfreundliche Mahd: so wenig wie
möglich. Eine Mahd, die alle zwei Wochen stattfindet, ist nicht nur teu-
er in der Unterhaltung und beschäftigt eine Vielzahl von Arbeitskräf-
ten, die an anderen Stellen dringender benötigt werden, sondern
schadet auch der Tierwelt. Die Mahd sollte idealerweise so spät wie
möglich, etwa ab Mitte August, stattfinden. Zusätzlich soll ein Teil der
Wiese auch stehenbleiben, um den Insekten und ihren Entwicklungs-
stadien die Überwinterung zu ermöglichen.

Auch wir als Kommune möchten zusammen mit den Bürgerinnen und
Bürgern die biologische Vielfalt fördern. Aus diesem Grund wurden in
Erfurt an vielen Stellen naturnahe Blühwiesen angelegt – auch in
Alach und in den nächsten Jahren ist eine Fortsetzung angedacht.

Abb. 1 angelegte Blühwiese in Alach im ersten Standjahr (Herbst
2024)

Abb. 2: Das Insektenhotel in Alach wurde gut angenommen! In den
mit Erde gefüllten Bohrungen haben Wildbienen ihre Eier abgelegt.

Abb. 3: Fortsetzung geplant: auf dieser Fläche ist in nächster Zeit eine
Fortsetzung der naturnahen Gestaltung angedacht. Seien Sie
gespannt!

Heimische Wildpflanzen sind besonders wertvoll, weil sich Pflanzen
und Tiere im Laufe der Evolution gemeinsam entwickelt haben und
daher viele Insektenarten auf bestimmte Wildpflanzen spezialisiert
sind. Auch wenn Gartenpflanzen von Honigbienen angenommen wer-
den, heißt dies nicht, dass sie auch gefährdeten Wildbienenarten hel-
fen, Samen für Vögel bieten oder wichtige Raupenfutterpflanzen für
Schmetterlinge sind.

In unserer monotonen und strukturarmen Agrarlandschaft werden
Wildpflanzen immer seltener. Aber auch in Gärten sind heimische
Wildpflanzen rar. Viele sind deshalb schon fast in Vergessenheit
geraten. Dabei gibt es für jeden Standort heimische Wildpflanzen,
egal ob sonnig oder schattig, nährstoffarm oder nährstoffreich, trok-
ken oder feucht.

Die Förderung der biologischen Vielfalt ist ein gemeinsames Ziel von
Erfurt mit ihren Menschen. Durch die Anlage naturnaher Blühwiesen
kann ein wertvoller Beitrag zum Erhalt der Umwelt geleistet werden.
Auch wenn die ungemähten Wiesen manchmal „unordentlich“ ausse-
hen. Umso wertvoller sind sie.

Dieser Text zur Grünfläche am Kleinen Bahnhof rechte Seite Richtung
Westen stamm vom Umweltamt Erfurt.

Alach & Schaderode
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Bindersleben

Anliegen des Ortsteilrates und des Ortsteilbürgermeisters von Bin-
dersleben: Verbesserung der Erreichbarkeit bei Anfragen

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben,

in den letzten Wochen und Monaten haben wir vom Ortsteilrat und der
Ortsteilbürgermeister wiederholt Anfragen aus der Bevölkerung erhal-
ten, die uns wertvolle Ideen, konstruktive Kritik und konkrete Anliegen
mitteilen. Über dieses Engagement freuen wir uns sehr und möchten
betonen, dass jede Idee und jede Anregung für uns von Bedeutung ist,
um unseren Ort für alle lebenswerter zu gestalten.

Allerdings ist uns in letzter Zeit vermehrt aufgefallen, dass bei Anfra-
gen oft die Möglichkeit zur Rückmeldung fehlt, da weder eine E-Mail-
Adresse noch eine Telefonnummer hinterlassen wurde. Dies führt
dazu, dass wir bei Rückfragen oder zur Klärung von Missverständnis-
sen keinen direkten Kontakt zu den Anfragenden herstellen können.
Oftmals liegen bereits Rückmeldungen oder Zwischeninformationen
aus den Ämtern vor, doch ohne eine Kontaktmöglichkeit ist es uns lei-
der nicht möglich, diese Informationen weiterzuleiten.

Um Missverständnisse und Verzögerungen in Zukunft zu vermeiden,
möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger höflich darum bitten, bei An-
fragen stets eine E-Mail-Adresse oder eine Telefonnummer anzuge-
ben. So können wir Ihre Anliegen effizient bearbeiten und Rückfragen
klären, sollten Unklarheiten entstehen. Uns liegt es am Herzen, die
Kommunikation mit Ihnen so transparent und reibungslos wie möglich
zu gestalten.

Zögern Sie nicht, uns weiterhin Ihre Ideen, Vorschläge und Hinweise
zukommen zu lassen. Gemeinsam können wir unser Bindersleben zu
einem noch lebenswerteren Ort machen. Der Ortsteilrat und der Orts-
teilbürgermeister stehen Ihnen gerne als Ansprechpartner zur Ver-
fügung und sind offen für jeden Input aus der Bevölkerung.

Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement,  
Ihr Ortsteilrat und Ortsteilbürgermeister von Bindersleben

Hinweis zur Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung in den
30er-Zonen in Bindersleben

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben,

in den letzten Monaten haben uns
vermehrt Beschwerden aus der
Weinsteig und dem „alten“ Orts-
kern erreicht: Immer wieder wird in
den 30er-Zonen überhöht gefah-
ren, was zu gefährlichen Situatio-
nen führt. Besonders besorgniser-
regend sind die Vorfälle in Berei-
chen, in denen sich Kinder und
ältere Menschen bewegen – hier
zählt jede Vorsichtsmaßnahme.

Wir als Ortsteilrat haben das Anliegen bereits beim zuständigen Amt
vorgebracht und mögliche Maßnahmen wie Markierungen auf der
Fahrbahn oder den Einbau von Fahrbahnschwellen angefragt. Das Amt
sieht jedoch von solchen Maßnahmen ab und verweist darauf, dass in
diesen Zonen hauptsächlich Anwohner fahren. Stattdessen wird emp-
fohlen, innerhalb der Nachbarschaft auf die Einhaltung der Geschwin-
digkeitsbegrenzung zu achten und ggf. das Gespräch zu suchen.

Daher bitten wir Sie, liebe Anwohnerinnen und Anwohner, sich strikt
an die geltende Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h zu halten. Diese
Geschwindigkeitsbegrenzung dient der Sicherheit von uns allen und
ganz besonders der unserer Kinder. Jeder von uns trägt Verantwor-

tung, dass unsere Straßen sicher sind und alle sich ohne Bedenken
im Ort bewegen können.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe, um die Ver-
kehrssicherheit in Bindersleben zu gewährleisten.

Ihr Ortsteilrat von Bindersleben

Fahrplanänderungen bei der Stadtbahnlinie 4 ab 04. November
2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben,

wir möchten Sie über eine wichtige
Änderung bei der Stadtbahnlinie 4
informieren. Aufgrund eines derzei-
tigen Personalmangels bei der
EVAG wird der Fahrplan der Linie 4
vorübergehend angepasst. Die
neuen Fahrzeiten gelten ab dem
04. November 2024 und sind vor-
aussichtlich bis Ende Januar 2025
wirksam.

Ab 09:00 Uhr wird die Stadtbahnlinie 4 anstatt im gewohnten 10-
Minuten-Takt nur noch alle 20 Minuten fahren. Diese Anpassung
betrifft nicht nur die Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben, son-
dern auch alle anderen Fahrgäste, die regelmäßig auf diese Linie
angewiesen sind.

Bitte berücksichtigen Sie diese Änderung bei Ihren Planungen.

Ihr Ortsteilrat und Ortsteilbürgermeister von Bindersleben
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Wichtige Neuigkeit zum Amtsblatt: Der neue „Klaukasten“ in
Bindersleben

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben,

in den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu Problemen mit
der Verteilung des Amtsblatts. In einigen Fällen wurde das Amtsblatt
nicht an alle Haushalte verteilt, oder es erreichte die Anwohner nur
unregelmäßig. Da das Amtsblatt jedoch eine wichtige Informations-
quelle darstellt, um die Bürgerinnen und Bürger über Entscheidungen
des Stadtrates sowie über aktuelle Angelegenheiten und Veranstal-
tungen in unserer Region auf dem Laufenden zu halten, war diese
Situation unbefriedigend.

Die Verlässlichkeit der Verteilung des Amtsblatts stand daher in den
letzten Dienstberatungen auch im Austausch mit dem Oberbürger-
meister auf der Tagesordnung. Gemeinsam wurde über alternative
Möglichkeiten diskutiert, wie sichergestellt werden kann, dass jede
interessierte Person Zugang zu den wichtigen Informationen hat, die
im Amtsblatt veröffentlicht werden.

Nach sorgfältiger Prüfung und
Abwägung verschiedener Lösungs-
ansätze freuen wir uns, Ihnen nun
die Einführung des sogenannten
„Klaukastens“ ankündigen zu dür-
fen. Dieser befindet sich aktuell vor
dem Bürgerhaus in Bindersleben,
Am Waidig 20. Dort können alle
interessierten Bürgerinnen und
Bürger ab sofort das Amtsblatt je-
derzeit eigenständig entnehmen.

Wir hoffen, dass diese Lösung für
alle eine Erleichterung darstellt
und den Zugang zu den Informatio-
nen aus dem Amtsblatt dauerhaft
sichert. Der „Klaukasten“ bietet die
Möglichkeit, das Amtsblatt flexibel
und jederzeit abzuholen – ohne

dass es von einer regelmäßigen Zustellung abhängig ist.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und freuen uns, dass nun eine
verlässliche Informationsquelle für alle Interessierten geschaffen wer-
den konnte.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsteilrat und Ortsteilbürgermeister von Bindersleben

Erfurt testet selbstleuchtende Radwegmarkierung zwischen
Bindersleben und Alach

Das Tiefbau- und Verkehrsamt Erfurt hat auf dem Radweg zwischen
Bindersleben und Alach eine innovative, selbstleuchtende Straßen-
markierung installiert. Diese spezielle Markierung absorbiert tagsüber
Sonnenlicht und gibt es nachts bis zu zehn Stunden lang ab. Dadurch
ist der Radweg auch bei Dunkelheit für Radfahrer gut sichtbar und
erhöht somit die Sicherheit. 

Die in Erfurt entwickelte Farbe benötigt keine zusätzliche Energie-
quelle, was sie besonders umweltfreundlich macht. Der Radweg ist
der erste seiner Art in Europa und könnte, wenn das Projekt erfolg-
reich verläuft, als Modell für andere Städte dienen. Die Stadt Erfurt
erhofft sich, dadurch die Verkehrssicherheit und Attraktivität des Rad-
weges weiter zu erhöhen. 
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Sehr geehrte Bewohner des Bergkreises, liebe Binderslebener,

an dieser Stelle darf ich kurz auf die vergangene 72. Kirmes in
Bindersleben zurückblicken. 

Das Wetter meinte es die ganze Zeit gut mit uns und so stand die
Kirmes von Anfang an unter einem guten Stern.

Nach einem reibungslosen Zeltaufbau am Mittwoch ging es am
Donnerstag weiter mit dem Einrichten des Festzeltes, sowie dem Her-
richten des Außenbereichs. Gleich hier ein Dank an alle, die mitgehol-
fen haben! Nach getaner Arbeit ging es dann am Freitag so richtig los.
Nach einem kurzweiligen Gottesdienst, konnten sich die Kleinen zur
Minidisco so richtig auspowern, Spaß haben und einen tollen Auftritt
des Binderslebener Carneval Club genießen. Bei der anschließenden
Kirmesdisco platzte das Festzelt wieder förmlich aus alle Nähten und
unser DJ heizte mächtig ein.

Am Samstagmorgen zog eine erstaunlich fitte Kirmesgesellschaft dann
mit Blaskapelle zu den Ständchen durch den Ort. Am Samstagabend
durfte die Kirmesgesellschaft dann in ein toll geschmücktes und vor
allem ausverkauftes Festzelt zum Kirmestanz einmarschieren.

Dafür bedankte sich die Kirmesgesellschaft auf ihre Art und ließ beim
Showprogramm zu afrikanischen Klängen das Festzelt beben. 

Der Sonntag startete mit dem traditionellen Weckruf, bei dem die Kir-
mesgesellschaft mit Blaskapelle durch den Ort zieht und den an-
schließenden Frühschoppen einleitet. Auch nach dem Frühschoppen
gab es dieses Jahr Livemusik bis in die frühen Abendstunden.
Zwischendurch hatte die Kirmesgesellschaft immer wieder Spiele für
unsere kleinen Gäste und trat bei den Kirmesspielen gegen unsere
befreundeten Kirmesgesellschaften an. Außerdem bot der BCC wieder
eine Showeinlage und die Kirmesgesellschaft führte noch einmal ihr
Showprogramm auf. Gegen Ende des Tages meinte es das Schicksal
sogar noch besonders gut mit uns, fand sich doch zu fortgeschrittener
Zeit in bierseeliger Runde ein neuer Kirmesvater für unseren Ort.
Darüber ist ganz Bindersleben froh und ich im speziellen, da sich nun
ein Nachfolger für mich gefunden hat.

Ich darf also mit Stolz sagen, dass meine letzte Kirmes als
Kirmesvater ein voller Erfolg war.
Ich bedanke mich beim Traditionsverein als Veranstalter, bei allen Hel-
fern und Sponsoren, beim Ortschaftsrat, bei allen Musikern, bei de-
nen, die für unser leibliches Wohl gesorgt haben und natürlich bei
Ihnen, liebe Gäste. 

Ein letztes Dankeschön geht an meine Kirmesgesellschaft für ihre
Hingabe und dafür, dass sie mir über 5 Jahre das Vertrauen
geschenkt hat. Ihr seid eine geile Truppe!

Dem neuen Kirmesvater wünsche ich viel Erfolg im Amt und ende wie
immer mit

13, 14….Kirmes!
Patrick Lange, Kirmesvater 2020 – 2024
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Erntedankfest in Bindersleben

Der Traditionsverein Bindersleben e.V. bedankt sich bei allen Gästen
für Ihr Kommen sowie beim evangelischen Pfarramt Bindersleben für
die gute Zusammenarbeit.

Zum ersten Mal fand unser Erntedankfest auf dem Gelände der St.
Lukas Kirche in Bindersleben statt.

Um 11 Uhr leitete unser Pfarrer Hr. Beyer das Fest mit einem Gottes-
dienst ein, dem viele Menschen beiwohnten. Im Anschluss strömten
die Menschen auf den Kirchplatz. Dort gab es neben Deftigem aus der
Gulaschkanone, auch einen Kuchen- und einem Getränkeverkauf.
Zudem gab es an vielen Ständen einiges über unsere hiesige Natur zu
erfahren und die Gäste konnten sich mit regionalem Honig aus Bin-
dersleben sowie Gemüse der Saison aus Alach eindecken. Für unsere
kleinen Gäste wurde, passend zur Jahreszeit, ein Kürbisschnitzen ver-
anstaltet, bei dem die Kinder viel Spaß hatten und tolle Kürbisgesich-

ter zauberten. Wir bedanken uns bei der Jägerschaft Erfurt e.V., bei
Stefan Buchwald, bei Fam. Kalb, bei Frank Remde sowie bei allen
Helfern und Mitwirkenden.

Der Traditionsverein freut sich schon auf nächstes Jahr und wünscht
Ihnen allen eine schöne Herbstzeit.

World Cleanup Day 2024 in Bindersleben: Ein gemeinsamer Einsatz
für ein sauberes Dorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bindersleben,

auch in diesem Jahr haben wir uns als Ortsteilrat von Bindersleben
am weltweiten *World Cleanup Day* beteiligt und gemeinsam mit vie-
len engagierten Anwohnern dazu beigetragen, unsere Ortschaft von
Müll und Unrat zu befreien. Trotz des anfangs regnerischen Wetters
fanden sich am Sonntag, den 15. September, um 9:30 Uhr etwa 45
freiwillige Helfer am Bürgerhaus ein. Dieser Einsatz zeigt, wie wichtig
unserer Gemeinschaft ein sauberes und lebenswertes Umfeld ist.

Nach einer kurzen Einweisung und der Einteilung in verschiedene
Gruppen ging es los: Für etwa 1,5 Stunden zogen wir durch die
Straßen, Grünflächen und Wege von Bindersleben und sammelten
achtlos weggeworfenen Müll bis hin zu Sperrmüll ein. Es war erschrek-
kend, wie viele Gegenstände und Abfälle erneut zusammengetragen
werden mussten. Leider zeigt sich Jahr für Jahr, dass solche
Arbeitseinsätze weiterhin nötig sind, um unser Dorf sauber zu halten
und Umweltbelastungen vorzubeugen.
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Als kleines Dankeschön gab es nach dem Einsatz im Bürgerhaus eine
Stärkung für alle Helfer. Hier konnten sich die fleißigen Sammler bei
Essen und Getränken erholen und die Gemeinschaft pflegen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns tatkräftig unter-
stützt haben! Ohne Ihre Mithilfe wäre ein solcher Erfolg nicht möglich.
Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder auf zahlreiche Freiwillige
zählen zu dürfen, um gemeinsam für ein sauberes und schönes
Bindersleben zu sorgen.

Mit besten Grüßen und großem Dank
Ihr Ortsteilrat von Bindersleben

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie im Jahr zuvor veranstalten wir, die Kirmesgesellschaft Bindersle-
ben, ein Herbstfest in unserem schönen Jugendclub (Laubenweg 4).

Am 23.11.2024 sind unsere Pforten von 16:00 Uhr bis 21:30 Uhr für
Sie geöffnet. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Gerne können Sie Ihre eigene Tasse mitbringen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirmesgesellschaft Bindersleben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr möchten wir Sie herzlich ein-
laden, gemeinsam mit uns auf dem Adventsmarkt
in Bindersleben die besondere Stimmung der Vor-
weihnachtszeit zu genießen. Am 07. Dezember
2024 wird das Gelände der St.-Lukas-Kirche in
Bindersleben zum festlichen Schauplatz, an dem

Groß und Klein eine besinnliche Zeit verbringen können.

Die Eröffnung des Adventsmarktes findet um 15:00 Uhr in der St.-
Lukas-Kirche statt. Unser Pfarrer Götz-Beyer wird die Veranstaltung
mit einer adventlichen Andacht einleiten und uns so auf die festliche
Zeit einstimmen. Im Anschluss wartet ein kleines Programm auf Sie,
das Sie in die weihnachtliche Atmosphäre eintauchen lässt.

Nach dem Programm laden wir Sie auf das Außengelände ein, wo für
das leibliche Wohl gesorgt sein wird. Genießen Sie eine köstliche
Bratwurst, frisch gebackene Waffeln und wärmende Getränke, die
perfekt zur winterlichen Kulisse passen. 

Auch für die kleinen Gäste gibt es einiges zu entdecken: In der
Weihnachtsbäckerei können Kinder ihre eigenen Plätzchen backen
und verzieren – eine wunderbare Gelegenheit, um kreativ zu werden
und mit Freude in die Adventszeit einzutauchen. Vielleicht erwartet
uns sogar ein Besuch vom Weihnachtsmann persönlich, der sicherlich
eine kleine Überraschung bereithält!

Wenn der Abend dann hereinbricht, werden die traditionell aufgestell-
ten Feuerschalen für eine behag-
liche Atmosphäre sorgen, sodass
niemand früh nach Hause gehen
muss. Die Wärme und das kni-
sternde Feuer bieten die ideale
Gelegenheit, bei guten Gesprä-
chen und festlichem Glanz den
Abend ausklingen zu lassen.
Kommen Sie vorbei, verbringen Sie
eine festliche und besinnliche Zeit
mit uns und lassen Sie sich von der
Weihnachtsstimmung verzaubern.
Wir freuen uns auf jeden einzelnen
Besuch und darauf, gemeinsam
mit Ihnen diesen besonderen Tag
zu erleben!
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… und wieder schwingen die Narren das Zepter!

Traditionell begann auch für die Binderslebener Narren am Wochen-
ende nach dem 11.11. die neue Karnevalssession. Mit Blick auf Poli-
tik und Weltgeschehen haben wir uns, auch ein wenig nachdenklich,
für das Motto, „Feiert mit und hebt den Krug, der Rest vom Jahr ist
ernst genug!“ entschieden. Neu dabei sind in diesem Jahr, mit ein
klein bisschen Lampenfieber, fünf Mädchen im Alter von 4 bis 10 Jah-
ren, närrischer Nachwuchs für unsere Tänzerinnen. Nicht nur diese
Fünf würden sich freuen, wenn sich rund um unser Dorf auch erwach-
sene Tanzbegeisterte, Sangesfreudige und Humorliebende für einen
Auftritt unter der Narrenkappe, vor oder hinter den Kulissen, begei-
stern könnten. Trotz Spaß, Lachen und Tanzen werden auch Narren
älter. Immerhin ist es für unseren Verein die 38. Session und es wäre
schade, wenn die Narren der Altersschwäche zum Opfer fielen.

Nachdem fast ein Jahr lang geprobt, Kostüme genäht und Kulissen
gebastelt wurden, ist der alljährliche Höhepunkt natürlich unser
Faschingswochenende. Am 21. und 22. Februar nächsten Jahres lädt
der BBC traditionell wieder alle Feierfreudigen um 19.11 Uhr ins
„From Hell“ ein. An gleicher Stelle warten am Sonntag, dem 23.
Februar um 15.11 Uhr Spiel und Spaß auf die kostümierten Kinder.

Karten für Freitag und Samstag kann man sich im Vorverkauf am 9.
Februar von 16.00 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus sichern.

Wir freuen uns auf Euch!
Bindersleben Helau!

Veranstaltungen 2024

23.11.2024  Beginn 16:00 Uhr
Herbstfest im Jugendclub Bindersleben (Laubenweg)

07.12.2024  Beginn 15:00 Uhr
Adventsmarkt auf dem Kirchplatz mit den Vereinen des Ortes

09.02.2025  Beginn 16:00 Uhr
Kartenvorverkauf Faschingswochenende

21.02.2025  Beginn 19:11 Uhr
Faschingswochenende mit dem BCC

22.02.2025  Beginn 19:11 Uhr
Faschingswochenende mit dem BCC  

23.02.2025  Beginn 15:11 Uhr
Kinderfasching mit dem BCC 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Bindersleben

Die Sprechstunden finden immer Donnerstag nach Vereinbarung statt.
Aber natürlich stehe ich ihnen telefonisch unter 0160 - 98913870
oder per E-Mail otbbin@erfurt.de zur Verfügung.

Ihr Ortsteilbürgermeister Bindersleben 
Denny Völkner

Weihnachtsgruß des Ortsteilbürgermeisters von Bindersleben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, und die besinnliche Weih-
nachtszeit steht vor der Tür. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, Ihnen 
allen im Namen unseres Ortes Bindersleben frohe und friedvolle
Festtage zu wünschen. Mögen Sie die kommenden Tage im Kreise
Ihrer Liebsten verbringen und das Jahr in Ruhe und Dankbarkeit aus-
klingen lassen.

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück und
Zuversicht. Lassen Sie uns gemeinsam nach vorne blicken und mit
Optimismus in das Jahr 2025 starten. Ich freue mich darauf, auch im
kommenden Jahr für unseren schönen Ort und seine Menschen da zu
sein und unsere Gemeinschaft weiter zu stärken.

Herzliche Grüße und frohe Weihnachten!

Ihr Denny Völkner, Ortsteilbürgermeister von Bindersleben
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Neues aus dem AWO Kindergarten „Glückspilz“

Ausflug auf den Biohof Scharf

Dank der Sarah-Wiener-Stiftung nahmen wir am
Projekt „Essen entdecken“ teil. Zu Beginn wurden
wir mit theoretischen Material zum Thema „Ge-

sunde Ernährung“ ausgestattet und gemeinsam erarbeiteten wir mit
den Kindern ein Projekt zum Thema.

Höhepunkt unsres Projektes war der Ausflug zum Biohof Scharf am
19.08.2024. Mit einem Bus, der direkt vor dem Kindergarten gehal-
ten hat, ging es nach Ollendorf. Dort angekommen sind wir zum
Biohof gelaufen und wurden herzlich von Marie und den vielen Tieren
begrüßt.

Gemeinsam mit ihr schauten wir uns um und fütterten die Hühner,
Enten und Hasen. Wir entdeckten das Obst und Gemüse, welches auf
großen Feldern und im Gewächshaus wächst.

Auf einem Feld ernteten wir mit einer „Grabegabel“ die Kartoffeln. Alle
Kinder staunten über die verschieden farbigen Kartoffeln aus der
Erde.

Die Kinder stellten schnell fest, dass dies eine sehr anstrengende
Arbeit ist, doch alle haben toll mitgeholfen. Nach dem wir die geernte-
ten Kartoffeln gewaschen hatten, pflückten wir noch verschiedenste
frische Kräuter und Blumen, die wir für unser späteres Mittagessen
brauchten.

Im Outdoor-Ofen mit knisterten Feuer köchelten so langsam unsere
klein geschnittenen Kartoffeln.
Einige Kinder bereiteten noch einen leckeren Quark-Dip zu.

Bis alles fertig war spielten wir noch ein wenig auf der Streuobstwiese
und verbrachten Zeit bei den Schafen. Nach dem Mittagessen fuhren
alle wieder glücklich und zufrieden in den Kindergarten „Glückspilz“.
Ein herzliches Dankeschön noch einmal an den Biohof Scharf für den
tollen Tag.

Für Familien ist dieser Biohof in der Nähe von Erfurt sehr zu emp-
fehlen.

Wir feiern den Weltkindertag

Anlässlich des Weltkindertages besuchte uns die Freiwillige
Feuerwehr aus Erfurt-Bindersleben. Die Kinder haben das große
Löschfahrzeug besichtigt und sich an der Wasserspritze ausprobiert. 

Bei schönstem Wetter genossen wir den Tag in unserem Garten,
sprangen auf der großen Hüpfburg und ließen uns die ein oder ande-
re Köstlichkeit schmecken.

Viele fleißige kleine und große Helfer

Bei uns Glückspilzen war Ende Oktober ganz schön viel Trubel. Unser
jährlicher Herbstputz stand an und viele motivierte Eltern, Kinder und
natürlich Erzieher kamen an einem Samstag zusammen und erledig-
ten Arbeiten, welche im normalen Kita-Alltag einfach nicht geschafft
werden.

Es wurde Laub aufgelesen, Fenster geputzt, die Gruppenräume neu
organisiert und vieles mehr.

Natürlich gab es nach der harten Arbeit auch noch eine kleine
Stärkung für alle helfenden Hände.

Auch ein neuer Spielbereich im Garten wurde begonnen und nimmt
nach und nach Form an. Was es wird? Das verraten wir noch nicht… 

In diesem Sinne möchten wir uns ganz herzlich für die tatkräftige
Unterstützung bedanken!
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Lichterloh mit den Glückspilzen durch die Nacht

Am 8.11.2024 war es wieder so weit. Das alljährliche Laternenfest im
Kindergarten Glückspilz stand an. Am Nachmittag kamen Eltern,
Großeltern und Geschwister, um zu Beginn ein kleines buntes
Herbstprogramm der Kinder zu bestaunen. Die Kleinsten verwandel-
ten sich bei einem Mitmachlied zu Igor, dem Igel. Tänzerisch hüpften
dann alle, ob groß oder klein, durch die Regenpfützen, bevor musika-
lisch die Geschichte vom Sankt Martin gezeigt wurde. Als krönenden
Abschluss, wurde mit allen Gästen das Lied „Lichterloh durch die
Nacht“ gesungen. Bei leckeren Häppchen und Martinshörnchen erga-
ben sich in einer gemütlichen Atmosphäre schöne Gespräche und ein
nettes Beisammensein.

Wie jedes Jahr wurden bereits im Vorfeld die Laternen der Kinder mit
den Eltern im Kindergarten gebastelt. Diese konnten dann bei dem
großen Laternenumzug an diesem Abend ausgeführt werden und
natürlich auch das ein oder andere Bonbon ersungen werden.

Es war wiedermal ein rundum gelungenes Fest und wir danken allen
fleißigen Helfern, besonders den Elternvertretern und der
Handwerkskammer für das Backen der Martinshörnchen.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, auf
die vergangen Monate zurückzublicken und voller Vorfreude in die
Zukunft zu schauen. Wir haben gemeinsam viele schöne Momente
erlebt und die Gemeinschaft in unserem Dorf weiter gestärkt.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Lieben und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Möge
2025 Gesundheit, Glück und viele schöne Momente für uns alle
bereithalten.

Herzliche Grüße,
der Ortschaftsrat und Ortsteilbürgermeister Wolfgang Götze

*** WhatsApp Kanal „Emstedt erleben“ ***

Um nichts mehr zu verpassen, einfach mit
dem Smartphone den QR Code scannen und
oben rechts auf „abonnieren“ klicken.

Bei Fragen, Anregungen oder auch Beiträgen
bitte bei Christiane Lusche (0171/8468344 ,
clusche@gmail.com) melden. 

*** Bergkreisbowling ***

Wie schon zu Beginn gelesen trafen sich am 01.11.2024 alle Mitglie-
der der Ortsteilräte aus dem Bergkreis zu einem spannenden Turnier
im Bowlingcentrum Alach. Wir haben unser bestes gegeben und wur-
den für diese Leistung mit dem 1. Platz belohnt. 
Es war ein rundum gelungener und schöner Abend. 

Herzlichen Dank für dieses wunderbare Ereignis. 

SV Fortuna Ermstedt e.V.

Liebe sportinteressierte Leserinnen und Leser vom Bergkreis,

Unter dem Namen „SG Freundschaft" wurde der Verein 1950 gegrün-
det. Später war er dann, durch die Unterstützung von verschiedenen
Trägerbetrieben, als BSG "Landbau" und BSG "Traktor" nicht nur im
Landkreis Erfurt bekannt. Der Ermstedter Sportverein, ab 1990 dann
als eingetragener Verein "SV Fortuna Ermstedt" , besteht dann seit 75
Jahren. Anfangs wurde nur Fußball gespielt. Ende der 70er Jahre des
vergangenen Jahrhunderts kamen noch die Sektion Kegeln und der
Beginn für eine Frauensportgruppe dazu. 

2025 wird also ein ganz besonderes Jahr für alle Sportlerinnen und 

Sportler vom SV Fortuna Ermstedt e.V., denn im Juni des nächsten
Jahres begehen wir unser großes Vereinsjubiläum. Gemeinsam mit
allen eingetragenen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, ehemaligen Spie-
lern und Gästen wollen wir dieses Vereinsjubiläum würdig begehen.
Unter der Regie vom Vereinsvorsitzenden Sascha Spinnler planen nun
die Verantwortlichen vom Vorstand mit allen Aktiven die Veranstaltun-
gen, denn bis Juni 2025 gibt es noch einiges vorzubereiten. Bis dahin
wird natürlich im Verein weiter geübt und fleißig trainiert. Jeden
Dienstag treffen sich, unter der Anleitung von Lisa Plock, Anna Traut-
mann und  Jessica Zimmermann, sportbegeisterte Frauen auf dem
Sportplatz, um sich körperlich fit zu halten. In der kalten Jahreszeit fin-
den die Übungen im Bürgerhaus statt. Auch die Männer sind jede
Woche mehrmals auf dem Sportplatz aktiv. Seit einigen Wochen rollt
der Ball wieder in der Saison 2024/2025. Unsere 1. Männermann-
schaft spielt ihre 5. Spielzeit in der Kreisliga. 

In der Kreisoberliga der Fußballmannschaften Ü 45 ist eine 2.
Männermannschaft vom SV Fortuna Ermstedt ab diesem Jahr neu am
Start. Gegen acht etablierte Mannschaften wollen die Spieler, unter
ihrem Übungsleiter Lutz Schönemann, um eine gute Platzierung mit-
spielen. 

Dank all denen, die uns dabei tatkräftig unterstützen, sei es die jähr-
lichen Zuwendungen durch den Ortschaftsrat; als Trikotsponsor; der
finanziellen Unterstützung ansässiger Unternehmen oder die
wöchentliche Reinigung der Trikots, sowie die Rasenpflege auf unse-
ren Sportplatz. Vor allem möchten wir uns bei unseren Fans bedan-
ken, die uns Woche für Woche bei den Punktspielen die Treue halten.

Mit sportlichen Grüßen Norbert Lusche

Ermstedt
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Orgelverein

*** Erinnerungen an die Sommermusiken des Orgelvereins und ein
Blick voraus ***

Die Zeit der Ernte im Garten und auf den Feldern ist fast abgeschlos-
sen. Die Natur bereitet sich auf den Winter vor. Die schönen Tage im
Herbst mit den vielen bunten Farbtupfern an den Bäumen und Sträu-
chern erfreuen uns und lassen uns in den kürzer werden Tagen auch
ein wenig zur Ruhe kommen. So hat jede Zeit im Jahr ihre ganz spezi-
fischen Besonderheiten, ihre Höhepunkte, ihre Ruhepunkte. Sich
immerfort ruhelos durch die Zeiten hetzen zu lassen, lässt uns weni-
ger zu uns selbst kommen. Wir irren durch die Zeiten und merken
kaum noch, was uns wirklich gut tat und Balsam für die Seele wurde.
Erinnerungen z.B. sind solche Ruhepunkte, die dem entgegenwirken.
Früher sagte man, sie dienen zur Erbauung. Erinnerungen lassen uns
auch dankbarer, gelassener und zufriedener werden.

Sich an Schönes und Gutes zu erinnern, das brauchen wir zu einem
seelischen Ausgleich. Und deshalb lasse ich noch einmal die
Erinnerung aufleben an die zahlreichen Veranstaltungen des Orgel-
vereins in diesem Musiksommer und blicke besonders auf die letzten
3 Monate zurück.

Am 20. Juni spielte das Tenneberg
Consort Waltershausen ein beein-
druckendes Konzert im Rahmen
des „Thüringer Orgelsommers“. Es
war eine Ohrenweide. Die Künstler
Tom Anschütz (Orgel, Gemshorn)
sowie Laura Sattler (Blockflöte,
Gemshorn), Tilman Reinhardt
(Gambe, Gemshorn) und Sabine
Kühnert (Blockflöte, Gemshorn, Tin
Whistle) aus Frankfurt/Main boten
ein sehr abwechslungsreiches,
kurzweiliges Programm mit Werken
aus der Barockzeit und der irischen
Folklore.

Am 24. August gab es ein Konzert für Orgel und Gesang. Kantor Chris
Manuel Rodrian und Sopranistin Sandra Polcuch brachten ein Pro-
gramm zu Gehör, bei dem beide ihre jeweiligen Stärken ausspielen
bzw. aussingen konnten. Dabei erklangen sowohl Stücke aus der Zeit
des Barock (Heinrich Schütz, Johann Gottfried Walther, Johann
Sebastian Bach) wie aus der Romantik (Johannes Brahms) und
modernere Kompositionen (Arvo Pärt, Kurt Grahl u.a.).

Es war am Tag des offenen Denkmals, am 8. September. Der Pianist
Jürgen Adlung (auch bekannt als Mr. Speedfinger) spielte mal was
ganz anderes auf der Orgel. In den musikalischen Pausen entführte 

der Erfurter "Arche"-Kabarettist Ulf Annel unter der Überschrift "Die
deutsche Sprache ist ein Witz" auf die Wortspielwiese – immer zum
Lachen und mit Aha-Effekten. Da kicherten die Noten und hüpften die
Kommas.

Lukas Klöppel, ein junger Orga-
nist, der bereits schon etliche
Preise gewonnen hat, spielte in
einem Konzert am 21. September
Stücke aus drei Jahrhunderten,
von Bach bis Brahms. Er legte viel
Sorgfalt auf die Registrierung und
ließ die Konzertbesucher hören,
welch einen Farbenreichtum,
Klangvielfalt und -fülle die Erm-
stedter Orgel zu erzeugen vermag. 

Nun blicken wir voraus. Nicht
mehr lange, dann endet die Kir-
chenjahreszeit mit dem Ewig-
keits- bzw. Totensonntag. Und mit
der Advents- und Weihnachtszeit
beginnt das neue Kirchenjahr.
Wie in den letzten Jahren, so wer-
den wir auch diesmal am 3. Advent (15.12.) 16.30 Uhr eine musikali-
sche Adventsandacht und am 3. Sonntag nach Epiphanias
(26.1.2025) eine musikalische Andacht in der Epiphaniaszeit mitein-
ander feiern, zu der wir Sie schon heute einladen.

Beide Zeiten haben ihre besondere Bedeutung – nicht nur für
Christen, sondern auch für alle anderen. Denn auch sie helfen, uns
nicht im Tagesgeschäft und angesichts der komplizierten und manch-
mal sogar bedrohlich wirkenden gesellschaftlichen und politischen
Ereignissen zu verlieren.

In diesem Sinn wünscht Ihnen im Namen des Vorstandes des
Orgelvereins eine gute Zeit, gesegnete Weihnachten und ein gesun-
des, glückliches neues Jahr

Roland Voigt

Kirmesverein Ermstedt e.V.

Hallo liebe Leser*innen,

für uns als Kirmesverein gibt es das ganze Jahr über Veranstaltungen
auf die wir uns freuen. Der Höhepunkt ist jedoch unsere eigene Kirmes.
Diese fand vom 30.08. - 01.09.2024 im Kirmeszelt auf dem Sportplatz
statt und bot ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt.

Der Auftakt der Kirmes war am Freitag, wo  am späten Nachmittag
eine Kinderdisco stattfand, die von einem unterhaltsamem Programm
des örtlichen Kindergartens begleitet wurde. Die Kleinen tanzten und 

Ermstedt
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spielten zu ihrer Lieblingsmusik und genossen die verschiedenen
Spiele. Am Abend folgte die Kirmesparty, die von „DJ Björn“ begleitet
wurde. Mit einer Mischung aus aktuellen Hits und Klassikern sorgte er
für eine ausgelassene Stimmung. Der Samstag begann mit einem tra-
ditionellen Ständchen durchs Dorf. Bis zum Nachmittag begleitete
„Doomsday“ die Burschen und Damen unter der Führung von
Kirmesvater Daniel Pszarski. Am Abend versammelten sich alle zu
einem geselligen Tanzabend. Mit Livemusik von der Band „Passat“,
dem Programmpunkt der Kirmesgesellschaft und einer kurzweiligen
Tombola wurde bis spät in die Nacht gefeiert. Der Sonntag startete mit
einem obligatorischen Kirmesgottesdienst. Im Anschluss wurde ein
Frühschoppen veranstaltet. Bei stimmungsvoller Musik durch die
„Förstersteiner Musikanten“ und schmackhaften Mittagessen genos-
sen die Gäste das gesellige Beisammensein und ließen die Kirmes in
entspannter Atmosphäre ausklingen. 

Insgesamt war die Kirmes ein voller Erfolg. Von der fröhlichen
Kinderdisco bis zum Frühschoppen war an allen Tagen für beste
Unterhaltung gesorgt.

Wir bedanken uns nochmal recht herzlich bei allen Mitgliedern und
Sponsoren, und allen, die zum Gelingen der Kirmes beigetragen haben.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Euer Kirmesverein Ermstedt e.V.

Konsum Ermstedt e.V.

*** Konsum-Kino ***

Die Tage werden kürzer, draußen es wird kälter und für uns im Konsum
Ermstedt heißt das: Kino-Zeit. Nachdem am 19.11. bereits der erste
Kino-Film des dreiteiligen Konsum-Kinos gezeigt wurde, findet am
30.11. das Kinderkino statt. Als Beitrag des Konsum Ermstedt e.V. zum
diesjährigen Lebendigen Adventskalender Ermstedt wird ab 15 Uhr der
wundervolle Film “Pettersson und Findus – Das schönste Weihnachten
überhaupt” gezeigt. Bevor der Film losgeht, haben die Kinder die
Möglichkeit, gemeinsam weihnachtliche Deko, auch als kleine
Weihnachtsgeschenke geeignet, zu basteln. Ab 18 Uhr gibt es in be-
währter Tradition des Lebendigen Adventskalenders draußen vor dem
Konsum Glühwein, Kinderpunsch und eine Kleinigkeit zu essen. So kön-
nen wir uns gemeinsam auf die gemütliche Adventszeit einstimmen.
Zwischen Weihnachten und Neujahr wird am 27.12. im Konsum der
Kultfilm “Die Feuerzangenbowle” aus dem Jahr 1944 gezeigt. Los
geht es um 19 Uhr. Für Getränke und Knabbereien zu moderaten
Preisen ist gesorgt.

Gefördert wird das Dorfkino mit freundlicher Unterstützung der
Kulturdirektion der Stadt Erfurt, sodass es auch bei dieser Konsum-
Veranstaltung wieder heißen kann: Eintritt frei.

In diesem Sinne, Film ab!

*** Öffentlicher Bücherschrank ***

Seit September 2024 könnt ihr in unserem öffentlichen Bücher-
schrank vor dem Konsum kostenlos Bücher tauschen, mitnehmen
oder verschenken. Gemeinsam mit dem Ermstedter Orgelverein und
finanzieller Unterstützung durch das Regionalbudget der Regionalen
Aktionsgruppe Gotha Ilmkreis Erfurt e.V. haben wir diesen Schrank
finanziert und aufgestellt.  

Der Bücherschrank ist
jederzeit und für alle
zugänglich. Die “Re-
geln” sind ganz ein-
fach:

Der Schrank bietet
Platz für alle Genres.
Hier ist für jeden Ge-
schmack und jedes
Lesealter etwas dabei.
Einzig radikal-politi-
sche Bücher haben in
diesem Schrank kei-
nen Platz. Such dir ein
Buch aus! Der Bücher-
schrank ist rund um
die Uhr geöffnet und
die Nutzung ist kosten-
los. Nach dem Benut-
zen des Schrankes bit-
te die Türen wieder
schließen und sauber
und ordentlich verlas-
sen. Einen Mülleimer
gibt es direkt an der
Bushaltestelle. Nach dem Lesen kannst Du das Buch behalten, wieder
zurückstellen oder weiter verschenken. Bestücke den Schrank sehr
gerne auch mit eigenen Büchern, die Du nicht mehr benötigst, aber
bitte nur so viele, wie in den Schrank hineinpassen.

Lasst uns alle ein Auge darauf haben, damit dem Schrank nichts pas-
siert und wir lange etwas von ihm haben (die Türen sind aus Glas). 

Wir freuen uns, dass nun viele tolle Bücher einen neuen Besitzer fin-
den können, statt vielleicht im Müll zu landen.

Ermstedt
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AWO Kindergarten „Am Sportplatz“

*** Herbstzeit im Kindergarten ***

Der Herbst ist bei Kindern immer besonders be-liebt. Nicht nur Drachen
steigen lassen, sich in gemütlicher Atmosphäre zusammensetzen und
Herbstlieder singen gehören zu den liebevollen Traditionen dieser Jah-
reszeit. Bei uns wurden in diesem Jahr wieder große Blätterberge und
ein Igelhaus gebaut. Unsere Kleinsten haben mit einem spannenden
Geschichtensäckchen viel über den Herbst gelernt und mit dem kleinen
Stern „Funkel“ einige Herbstabenteuer erlebt. Und unsere Großen ha-
ben ein tolles Apfelprojekt durchgeführt, wo sie auch schon mal selber
schauen konnten, wie groß bin ich eigentlich in Äpfeln. Auch die Kasta-
nien dürfen im Herbst nicht fehlen und sind immer eine wahre Freude
für alle Kinder. Ob als Kochzutaten, in Form eines Kastanienbades oder
zum Experimentieren… Kastanien sind ein echter Allrounder.

*** Herbstzeit ist auch Kürbiszeit ***

Gemeinsam mit vielen lieben Mamis, Papis, aber auch Omis und Opis
haben wir uns zu einem lustigen Kürbisschnitz-Nachmittag bei uns im
Kindergarten getroffen und was es da nicht alles für Kürbisse zu be-
staunen gab? Von riesengroß zu niedlich und klein wurden alle zu lusti-
gen oder gruseligen Halloweengesichtern verziert. Der Kreativität waren
dabei keine Grenzen gesetzt. Alle Kürbisse wurden dann als Dekoration
für unser liebgewonnenes Gespensterfest aufgestellt. Wir sagen Danke
zu diesem tollen Nachmittag mit Musik, netten Menschen, Sonnen-
schein und die wundervollen Ideen, die an diesem Tag entstanden sind.

*** Herbsteinsatz ***

Am 26.10.24 hieß es in unserem Kindergarten wieder Ärmel hoch-
krempeln und unseren Garten wintertauglich machen. Dabei hatten
wir ganz liebe Hilfe von unserer Gartenomi und unserem Gartenopi,
sowie von fleißigen Eltern und natürlich Kindern. Wir haben viel ge-
schafft. So konnte der Barfußpfad auf Vordermann gebracht werden,
der sich nun auf seinen Einsatz im nächsten Frühjahr freut, die Beete
wurden auch schon für die nächste Saison vorbereitet und der Spiel-
schuppen erstrahlt nun wieder im neuen Glanz. Aber auch drinnen
wurde fleißig gearbeitet und beim Fensterputzen wieder für den rich-
tigen Durchblick gesorgt. Die Stühle und Tische bekamen eine Grund-
reinigung und viele Regale neu sortiert. Für das leibliche Wohl wurde
gesorgt und so hat die Arbeit sogar richtig Spaß gemacht. Wir danken
allen fleißigen Helfern für Ihre Unterstützung.

Bergkreishof

Der Bergkreishof Ökologischer Landbau in Erfurt – Ermstedt ist einer
von zwei Gewinnern des diesjährigen Thüringer Bio-Preises. Die Aus-
zeichnung wurde auf der Landwirtschaftsmesse in Erfurt verliehen. In
der Kategorie „Bioprodukt“ überzeugte der koffeinfreie Lupinenkaffee
aus Ermstedt die Jury. Falls also noch jemand das ein oder andere
Geschenk benötigt kann gern persönlich auf dem Bergkreishof oder
über die Website diesen leckeren Lupinenkaffee erwerben.

Ermstedt
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Die Anfänge des Kindergartens in Ermstedt

Die ersten Informationen über  einen Kindergarten in Ermstedt stam-
men aus dem Jahre 1930. Der Kindergarten befand sich damals in
einem Nebengebäude des Hauses 101.

Nach einem Umzug des Kindergartens war dieser um 1931 eine
Zeitlang in einem Nebengebäude der großen Scheune in Sportplatz-
nähe untergebracht. Das Bild zeigt Ermstedter Kinder die Mitte der
zwanziger Jahre geboren wurden. In der vordersten Reihe sitzt die
heute noch lebende, jetzt 98-jährige Sigrid Prauße, geb. Lusche. Der
Kindergarten wurde von Schwester Monika geleitet. 

Während des 2. Weltkrieges zog der Kindergarten in ein Nebengebäude
der Fam. Schuchardt um. Heute noch lebende damalige Kinder waren
Hannelore Roth, geb. Weida, Elsbeth Nehrlich, geb. Cramer, Freia
Schmidt, geb. Schütz

Betreut wurden die Kinder von Frau Luci Schumann.

Da das Grundstück am 8. April 1945 von einer amerikanischen Gra-
nate getroffen wurde und abbrannte, wurde der Kindergarten an meh-
reren Stellen im Ort eingerichtet. So in der Langen Stube im Gasthof
„Zur guten Quelle“, im Pfarrhaus und auch im ehemaligen Haus Nr.
46. Mitte der 50er Jahre baute man die Baracke der Firma Kühnlein
in der Nähe des ehemaligen Steinbruchs ab und errichtete sie neben
dem Sportplatz neu. 

Die ersten Kinder kamen dann im Jahre 1956 in die Schule und hat-
ten ihre Kindergartenzeit  mit Frau Waltraud Hoffmann und Frau Asta
Becker in guter Erinnerung.

Autor: Joachim Ritter

Ermstedt
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Frienstedt
Liebe Frienstedter, 

auch in der zweiten Jahreshälfte können wir auf erfolgreiche Veran-
staltung zurückblicken. 

Vorne dran blicken wir auf unser Kinderfest, welches am 31.08.2024
unter dem Motto „Piraten“ stattfand, zurück. 

Ab 15:00 Uhr füllte sich der Innenhof des Bürgerhauses rege. Unsere
kleinsten Gäste konnten sich an verschiedenen Spiel- und Bastelsta-
tionen austoben oder ließen ihr Kostüm durch das passende Make-Up
beim Kinderschminken oder durch ein Glitzertattoo optimieren.
Neben der Hüpfburg war auch die Schatzsuche durch das Dorf ein
absolutes Highlight. Die fleißigen Schatzsucher wurden im Anschluss
mit tollen Preisen belohnt. Krönender Abschluss des Tages war ein
Sommerkino für Groß und Klein.

Dann folgte auch schon das größte Highlight des Jahres – unsere
Zeltkirmes. Es gab gleich doppelten Grund zu feiern, denn dieses Jahr
standen gleich zwei Jubiläen an, und zwar 30 Jahre Zeltkirmes sowie
105 Jahre Kirmes in Frienstedt. Unsere diesjährige Kirmes starte
bereits am Donnerstag mit dem traditionellen zünftigen Tannenstellen
der Kirmesgesellschaft in Verbindung mit einem Sponsorenabend.
Anschließend folgte eine 80er/90er Party. Hier wurde das Festzelt
bereits ordentlich eingeheizt. Am Freitag startete Kirmesgesellschaft
mit dem Ständchen im Wohnpark. Da am 20.09.2024 Weltkindertag
war, sollten die Kinder natürlich nicht zu kurz kommen, so dass Clown
Bernd ab 15 Uhr für ordentlich Stimmung zur Kinderkirmes sorgte.
Auch der Kindergarten hat ein super Programm auf die Beine gestellt.
Anschließend stand dann auch schon die Kirmesdisco an, welches
musikalisch von DJ Floorfiller Björn umrahmt wurde. Nach der erfolg-
reichen Disco hörte man bereits ab 8 Uhr wieder Musik im alten Dorf.
Denn hier stand ja noch das Ständchen aus. Abends füllte sich das
Festzelt rasch für den Tanzabend mit der Band „Yellow“. Wir blicken
auf einen fantastischen Abend zurück. Nach dem jährlichen Gottes-
dienst in der St. Laurentius Kirche am Sonntag startete der legendäre
Dämmerschoppen mit der Band „The Luckytones“. Hier sowie auch
zur Kinderkirmes konnte sich die Kaffee- und Kuchentafel der Land-
frauen wieder sehen lassen. Am Abend fanden dann die Kirmesbeer-
digung und Programm der Kirmesgesellschaft statt. 

Rückblickend können wir auf ein erfolgreiches Kirmeswochenende
2024 zurückblicken. Besonderer Dank geht hier an die aktuelle
Kirmesgesellschaft, allen Helfern und Unterstützern, Sponsoren, den
Frienstedter Landfrauen und vor allem unseren Gästen. 

Für einen reibungslosen Ablauf des gesamten Wochenendes und vor
allem vor und hinter der Bar gehört ein gebührender Dank unserem
diesjährigen Festwirt der GastroBrau rund um Florian Brauße und sei-
nem Team. 

Am 26.10.2024 sah man lauter gruseliger Gestalten in das
Bürgerhaus laufen, denn hier fand unsere Halloween-Kinder-Party
statt. Hier warteten auf die kleinen und großen Gäste eine
Bastelstation, Kürbisschnitzen, eine Tanzfläche und auch für der
Versorgung war durch Kaffee, Kuchen, HotDogs, Getränke und eine
gruselige Kinderbowle gesorgt.  

Wir blicken auf erfolgreiche Veranstaltungen in der zweiten Jahres-
hälfte zurück und bedanken uns bei allen Beteiligten und freuen uns
bereits jetzt auf die nächsten Veranstaltungen. 

Der Kulturverein Frienstedt e. V.

n n n n 

Liebe Grüße
Patrick Schmidt

In Gamstädt trainieren jede Woche Donnerstag von 16:30 Uhr bis
20:30 Uhr viele Kinder und Jugendliche Karate. In vier Einheiten, nach
Alter sortiert, unterrichten die sehr gut ausgebildeten Trainer Swen
Sattler, Patrick Schmidt und Emily Fink nicht nur die Kampfkunst
Karate, sondern bringen den jungen Karateka auch Disziplin,
Pünktlichkeit und Teamfähigkeit näher. 

Das Training in Gamstädt ist eine Außenstelle des zweitgrößten Karate
Vereins Deutschlands. Das Karate Dojo Chikara Club Erfurt e.V. hat
sein "Haupthaus" in Erfurt in der Kalkreiße.
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Frienstedt
Durch den aus Italien inspirierten Trainingsansatz des Sound-Karate
macht das Training den Kindern mehr Spaß und verbindet den Sport
mit Musik. Im Karatetraining werden sowohl die Karate-Disziplinen
Kihon, Kata und Kumite trainiert, als auch Übungen zur Stärkung des
Selbstvertrauens, zum Selbstschutz und zur Selbstverteidigung geübt.
Zudem gibt es immer wieder kleine Wettbewerbe im Training, um den
Ehrgeiz zu steigern. 

Das Training steigert Fitness,  Disziplin, Gemeinschaftsgefühl. Außer-
dem werden in den Trainingseinheiten Elemente aus dem Schulsport
Lehrplan geübt und verbessert. Wir haben Sie neugierig gemacht?
Dann kommen Sie zu uns! Die erste Schnupperstunde ist völlig unver-
bindlich und kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!

Nähere Information zum Verein und zur Außenstelle in Gamstädt
erfahren sie unter www.kdce.de oder 0361 5626951.

Martinsfest im Frienstedt:   Kirchliche Andacht und Fackelumzug

Auch dieses Jahr wurde in Frienstedt das Martinsfest gefeiert. Eine
besinnliche Andacht lockte am Nachmittag zahlreiche Gemeindemit-
glieder und Gäste in die St. Laurentius Kirche.

Um 16:00 Uhr versammelte sich die Gemeinde unter dem Dach der
Kirche, um das Fest zu Ehren des heiligen Martin zu feiern. Unser 

Pfarrer Götz Beyer und Stefanie Tegtmeier sprachen dabei über das
Leben und Wirken des heiligen Martin von Tours. Besonders span-
nend war die Geschichte, wie der heilige Martin seinen Mantel mit
einem Bettler teilte. 
Der Höhepunkt des Nachmittags war die Aufführung der Erzählung
durch die Kinder des Kindergar-
tens. Mit leuchtenden Augen
spielten die Kinder die Szenen
nach und begeisterten das
Publikum. Ein Nachmittag, der
die Werte des Teilens und der
Fürsorge lebendig werden ließ.

Nach der Aufführung durch die Kinder versammelten sich alle vor der
Kirche, wo der traditionelle Fackelumzug startete. Mit bunten Later-
nen und Fackeln ausgestattet zogen die Kinder, Eltern und viele wei-
tere Dorfbewohner durch die Stra-ßen. Der Umzug wurde von den der
Jugendfeuerwehr und Kameraden der Feuerwehr begleitet, die mit
ihrem Einsatzfahrzeug für Sicherheit sorgten.

Abschließend fand am Bürgerhaus ein gemütliches Beisammensein
statt, bei knisterndem Lagerfeuer konnten sich Groß und Klein bei
Getränken und Bratwurst stärken. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Kulturverein, der Feuerwehr und
allen weiteren Helfern, die das Fest zu einen einem unvergesslichen
Erlebnis machten.

Erstrahlt im neuen Gewand: unsere Pilgerwohnung in Frienstedt

Schon seit vie-
len Jahren
gibt es eine
Unterkunft für
Pilger in der
oberen Etage
des Frien-
stedter Gesin-
dehauses, di-
rekt neben
der Kirche. In
diesem Jahr haben wir uns daran gemacht, und die Wohnung neuge-
staltet. Alte Möbel, kaputtes Geschirr und der ewig tropfende Wasser-
hahn der alten Küche hatten ausgedient und sind einer neuen
Küchenzeile samt Kühlschrank und Mini-Ofen, neuem Geschirr und
dem ein oder anderem gebrauchtem, aber gut erhaltenem Einrich-
tungsgegenstand gewichen. Viel mussten wir nicht tun, denn allein
das Ambiente im alten Gemäuer, der Blick auf den Pfarrgarten und
das abendliche oder frühmorgendliche Zwitschern der Vögel macht
unsere Pilgerwohnung zu einer Oase für alle, die bei uns einkehren –
das versichern uns zumindest die Pilger, die schon bei uns waren über
Einträge in unserem Gästebuch. So ist das Projekt „Pilgerwohnung“ in
kurzer Zeit zu einem Herzensthema geworden. 

Haben Sie Bekannte, die auf
den verschiedenen Pilger-
wegen durch Deutschland un-
terwegs sind? Sagen Sie gern
weiter, dass auch in Frien-stedt
die Möglichkeit zur Einkehr
besteht. Die Wohnung ist von
Anfang März bis etwa Mitte
Oktober – in Abhängigkeit von
der Witterung – in Benutzung.

Anke Müller und 
Camilla Leithold 
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Frienstedt
Straßenbaumaßnahme Frienstedt

Anfang November konnte ein weiterer Abschnitt der sehr komplexen
Straßenbaumaßnahmen in Frienstedt abgeschlossen werden. Bereits
im Juli 2023 rollten die Bagger im östlichen Teil der Hirtenhausstraße
an. Im Kreuzungsbereich Backhausgasse bis zur Kleine Chaussee
wurden Schmutz und Regenwasserkanäle verlegt. Gleichzeitig wurde
die Straßenbeleuchtung erneuert und Leerrohre für Telekommuni-
kation gelegt. 

Die neue Grünflächengestaltung und das Anpflanzen von Bäumen sor-
gen für ein völlig neues Erscheinungsbild. Auch die Vorfahrtsregelung
hat sich geändert. Die Hirtenhausstraße ist jetzt durchgehend
Hauptstraße. Was aus der Laurentiustraße kommend etwas unüber-
sichtlich ist. Daher wurde die Installation eines Verkehrsspiegels
bereits mit dem Tiefbauamt erörtert und wird aktuell geprüft.

Ab März 2025 soll der letzte Bauabschnitt der Hirtenhausstraße
beginnen, bei dem es erneut bis Juni 2026 zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen wird. Leider ist dies
unvermeidlich, um die Arbeiten
sicher und effizient abzuschließen.

Vielen Dank an alle Anwohner für
Ihre Geduld und Ihr Verständnis
während der anhaltenden Bau-
maßnahmen.

In den kommenden Jahren werden
die Baumaschinen noch lange Zeit
unser Ortsbild prägen, da die  Stra-
ßen „Gaßrain“, „Am Kindergarten“
und ein Teil der „Dietendorfer Stra-
ße“ noch saniert werden müssen.

Im Namen des Ortsteilrates und der Gemeinde wünsche ich Ihnen eine
besinnliche Adventszeit, ein frohes und schönes Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Möge das kommende Jahr
Gesundheit, Freude und viele schöne Momente für uns alle bereithalten.

Herzliche Grüße
Christian Meyer

WhatsApp Kanal

Wir sind dem Beispiel anderer Gemeinden gefolgt, und haben einen
WhatsApp Kanal erstellt. Ab sofort können wichtige Neuigkeiten, Ver-
anstaltungen und aktuelle Informationen ganz bequem über das
Smartphone empfangen werden. 

Was erwartet Sie?
Aktuelle Mitteilungen zur Gemeinde
Informationen zu Veranstaltungen 
Notfall-Informationen und wichtige Änderungen
Infos zu Projekten und Angeboten aus den Vereinen
Veranstaltungen und Informationen aus dem Bergkreis

So melden Sie sich an:
Scannen Sie den QR-Code oder kopieren
Sie    auf den Link unten.
Oben rechts auf abonnieren klicken.
Fertig – schon erhalten Sie alle wichtigen
Infos direkt und kostenfrei!

https://whatsapp.com/channel/0029VaoKLFt2ZjCtbbDodg1K

Bei Fragen, Anregungen oder Beiträgen bitte bei Christian Meyer (tele-
fonisch 0175-4657696 oder per Mail Christian@Familie-Meyer.de)
melden.

n

n

n

n

n

1.

2.
3.
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Kirmes, Erntedankfest, Herbstfest und St. Martin... 

Das waren und sind die 4 Ereignisse, die uns in den letzten Monaten
begleiteten und begleiten. Für die Kirmes im September haben wir
lange geübt und uns, zusammen mit den Kindern, die ansprechend-
sten Lieder ausgesucht. Schon im Kindergarten und zur Generalprobe
im Festzelt hatten alle eine Menge Spaß und auch an dem Tag der
Tage lief alles wunderbar. Kuscheltiere und Seidentücher halfen den
Kindern und uns, die Lieder und Tänze noch optisch zu unterstützen.
Mit vollem Körpereinsatz waren alle dabei und wir freuen uns sehr auf
das nächste Jahr.

So langsam wurde es kälter und wir beobachteten, wie sich alles um
uns herum verändert. Wie die Blätter fallen und sich verfärben und
wie der Wind um die Bäume weht. 
Anfang Oktober beschäftigte uns eine Woche lang das Erntedankfest.
Wir sangen Lieder, hörten Geschichten, sprachen darüber was alles

angebaut und geerntet wurde und brachten eigene Erntedankgaben
mit. Wir sprachen über die verschiedenen Getreidearten und buken
ein eigenes Brot. Außerdem sammelten wir die Erntegaben und brach-
ten sie am Freitag in die Kirche. Frau Tegtmeier hielt eine Andacht und
wir lernten in einer Geschichte, dass Schenken und Teilen wundervol-
le Taten sind, die einen Selbst auch glücklich machen. Die Gaben aus
der Kirche brachten wir dann zur Tafel nach Erfurt. Wir hoffen, dass
dort etwas Leckeres daraus gezaubert werden konnte, denn es war
wirklich von allem etwas dabei.

Unser nächstes Highlight war auch gleichzeitig eine Premiere. Wir
feierten unser erstes Herbstfest am 18.10. und wir finden es war ein
voller Erfolg. Es startete mit einem Herbstprogramm unsererseits. Wir
sangen der Herbst ist da, unser Kartoffellied, das Erntedanklied, die
Vorschüler gaben die Geschichte vom Kartoffelkönig in schauspieleri-
scher Glanzleistung zum Besten und trugen das Gedicht "Der Herbst
steht auf der Leiter" vor. Zum Schluss gab es noch ein rasantes Lied
über den Wind unterstützt mit unseren Seidentüchern. Danach hielt
Herr Beyer eine kurze Andacht und wir sangen alle gemeinsam ein
Lied. Frau Seifert lud dann ein zu Kartoffel- und Kürbissuppe, welche
von unserem Essenanbieter Mahlzeit zubereitet wurden und wirklich
ausgesprochen schmackhaft waren. Des Weiteren gab es Frucht-
punsch und leckere Teilchen für den Feinschmeckergaumen. Außer-
dem hatten wir 2 Bastelstände an denen Kartoffelkönige und Kartof-
feldruck gemacht werden konnten. Für alle Wettstreiter gab es Kartof-
fellauf mit Hindernissen und einem kleinen Präsent bei Vollendung.
Das Wetter war sehr gnädig mit uns und somit war es ein rundum
gelungener und super angenehmer Nachmittag mit Kolleginnen,
Kindern und Eltern bzw. auch teilweise Großeltern. Gerne würden wir
das für das nächste Jahr so beibehalten. 

In den letzten 2 Wochen stimmten wir uns auf Martini ein und bastel-
ten fleißig an unseren individuellen und wunderschönen Laternen aus
recycelten Materialien. Außerdem übten wir für das Martinsspiel in der
Kirche und freuen uns nun sehr auf den Martinstag und den Fackel-
bzw. Laternenumzug.

Wir haben uns vorgenommen das restliche Jahr und vor Allem den De-
zember ganz besinnlich ausklingen zu lassen. Einige kleine Highlights
stehen noch an, die uns die Vorweihnachtszeit versüßen werden. Der
Adventsmarkt mit Weihnachtssingen am Bürgerhaus am 30.11.24 ab
15 Uhr, die Adventskalender für die Kinder mit gemeinsamen Aktivi-
täten, die Seniorenweihnachtsfeier am 11.12.24 im Pfarrhaus, eine

Frienstedt
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Kinderweihnachtsfeier am 12.12.24 mit einer Überraschung von uns
und natürlich eine letzte Andacht in diesem Kalenderjahr an unserem
letzten Kindergartentag, dem 20.12.24. Wir freuen uns schon sehr
auf diese Zeit und hoffen, dass alle gesund bleiben.

Wir wünschen allen einen schönen, möglichst entspannten und vor
Allem krankheitsfreien Jahresabschluss.

Für alle die, die ihre Kleinsten gern zu uns bringen würden, gibt es
unsere Krabbelgruppe. Sie sind herzlich eingeladen. Am 11.12.24 fin-
det die letzte in diesem Jahr statt. Im neuen Jahr starten wir am
15.01.25 mit der ersten Krabbelgruppe und eine weitere wird am 

12.02.24 sein. Immer jeweils ab 15 Uhr im unteren Bereich bei den
Wölkchen.

Für alle anderen gibt es nach wie vor die Möglichkeit sich den
Kindergarten und natürlich uns mal anzuschauen. Noch sind Plätze
frei. Melden Sie sich, meldet euch gern unter: 036208 / 70465 oder
per Mail: ev.kita-frienstedt@gmx.de.
Wir freuen uns auf Sie/ Euch.

Eine besinnliche Adventszeit und einen wunderbaren und unfallfreien
Jahreswechsel wünscht das Team des evangelischen Kindergartens in
Frienstedt. 

Frienstedt

Informationen zu Gottstedt:

In der Kleinen Dorfstrasse wird
sich die Baustelle sicher noch über
den Winter hinziehen. Einige Bür-
ger haben mit Beschwerden, nach
der Einrichtung der Baustelle, mit
Vertretern des Verkehrsamtes vor
Ort Rücksprache genommen und
darauf hingewiesen, dass die Ein-
richtung nur unvollständig ist.
Darauf wurden, da der Winter vor
der Tür steht, für die Ersatzhalte-
stelle ein Wartehäuschen und eine
Straßenbeleuchtung noch hinzu
gebaut und der Zuweg verbessert. 

Informationen vom Gottstedter Dorf-Klub e. V.:

Der Vorstand des Gottstedter Dorf-Klub und weitere Interessierte ha-
ben sich kürzlich in einer zwanglosen Unterhaltung Gedanken darüber
gemacht, wie wir das Zusammenleben in unserer Dorfgemeinschaft
zukünftig interessanter gestalten und damit den Zusammenhalt un-
tereinander stärken können.

In diesem Jahr haben wir schon einige Höhepunkte gemeinsam erlebt:

- das Maibaumsetzen
- das Kinderfest
- das Dorffest
- Bastelnachmittag mit anschließendem Laternenumzug.

Mit dem Gottstedter Dorf-Klub e.V. u. a. haben viele fleißige Hände
zum Gelingen dieser Feste beigetragen.

Auch für die Adventszeit ist am 30.11.24  ab 15 Uhr eine Advents-
seniorenfeier mit Kaffee etc. und anschließendem Abendessen
geplant. 

Am 14.12.24 ab 17 Uhr findet wieder das traditionelle Glühweinfest
statt. Davor haben wir aber auch noch ab 16 Uhr eine Veranstaltung
in der Gottstedter Kirche, geplant durch den Förderverein der Kirche,
nämlich das gemeinsame adventliche Liedersingen. 

Der Vorstand wünscht allen Gottstedterinnen und Gottstedtern eine
besinnliche ruhige Advents- und Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2025.

Informationen vom Förderverein der Kirche St. Georg in Gottstedt e. V.:

In diesem Jahr wurde die Altarumrandung restauriert. Dabei wurde
festgestellt, dass unter der blauen Färbung verschiedene barocke Ma-
lereien vorgefunden wurden. Diese entsprechen den Malereien die
auch am Prospekt der Orgel vorhanden sind. Damit wurden die bishe-
rigen Arbeiten soweit vorbereitet, das im nächsten Jahr, sofern die
finanziellen Notwendigkeiten geklärt sind, die barocken Malereien
wieder hergestellt werden können.

Am 14.12.24 ab 16 Uhr organisiert der Förderverein wieder das tradi-
tionelle Adventssingen in unserer Kirche. Beteiligt ist hier die Bittstäd-
ter Liedertafel. Darauf freuen wir uns besonders. Alle Gottstedterin-
nen und Gottstedter sowie Freunde und Interessierte sind dazu herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Restaurierung der
Kirche werden gern entgegen genommen. Auch Spendenquittungen
können ausgestellt werden.

Demmeln für die Vereinskasse

Am Donnerstag den 08.08.2024 ging eine E-Mail vom Dezernat des
Oberbürgermeisters der Stadtverwaltung Erfurt an alle Vereine mit der
Information, dass an dem kommenden Montag das diesjährige Stadt-
radeln beginnt. Für alle Vereine wollte die Stadt Preise mit einem Wert
von insgesamt 1.200 Euro, aufgeteilt in nicht näher spezifizierten
Kategorien, bereitstellen.

Die Bedingungen waren wie nachfolgend festgelegt, recht einfach
umzusetzen.
• Teilnehmen dürfen eingetragene Vereine (e. V.) mit Vereinssitz in Erfurt.
• Der Zusatz e.V. muss im Teamnamen erkenntlich sein.
• Die Mindestteilnehmerzahl beträgt fünf Mitglieder pro Team.
• Es zählen nur per App erfasste Wegestrecken

Gottstedt
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Ich hatte Lust einfach mal mitzumachen, da ich an den schönen Ar-
beitstagen mit dem E-Bike auf die Arbeit ja sowieso fahre. Doch wie
bekomme ich in unserem kleinen Gottstedt weitere Radfahrer so kurz-
fristig zu einem Team zusammen? Im Gottstedter Dorf-Klub e. V.
werde ich nicht genügend Radfahrer finden. Deshalb fragte ich so-
gleich mal bei dem Vorstand des Fördervereins der Kirche „Sankt
Georg“ in Gottstedt e.V. nach. In einem kurzen Gespräch mit dessen
Vorstand beschlossen wir, dass beide Vereine gemeinsam als ein
Team teilnehmen werden.  Dann werden die erforderlichen fünf Rad-
fahrer/innen in unseren Vereinen auch gefunden werden. 

Die Gottstedter wurden am Wochenende, kurzfristig mittels eines klei-
nen Zettels im Briefkasten, über die Teilnahmebedingungen beim Ra-
deln und die Verwendung der notwendigen App für das soeben gegrün-
dete Team „Gottstedt Vereine e.V.“  informiert. Und siehe da, am Mon-
tag waren die erforderlichen fünf Radler in meinem Team registriert.

Zur Auftakttour am Montag den 12.08.2024 mit dem Oberbürgermei-
ster war nach meinem Kenntnisstand keiner aus dem Team Gottstedt
mit dabei, was bei einer so kurzfristigen Maßnahme auch völlig ver-
ständlich ist. Wichtig war doch nur, dass unser kleines Team innerhalb
von drei Wochen viele gefahrene Kilometer erfasst.

Bereits nach einem Tag konnte ich die fünf Radfahrer im Chat der App
anspornen, da wir mit einem  guten Durchschnitt von 30 Km pro Rad-
fahrer einen Superstart hingelegt haben. Im Laufe der drei Wochen
des Wettbewerbes hat sich das Team auf 12 Radfahrer erweitert und
die Leistungen waren im Team sehr unterschiedlich von 0 km (Anmel-
dung und nicht gefahren) bis zum Spitzenfahrer Thomas mit insge-
samt 482,1 km. Auch bei einem Wochenendurlaub an einen  Bran-
denburger See musste mein E-Bike mit, damit die 21 Tage mit Fahr-
kilometern in der App gefüllt werden. Denn wo diese Radkilometer
zurückgelegt werden ist nicht relevant. Der Klimaschutz endet nicht
an einer Stadt- oder Landesgrenze.

Die Registrierung der Fahrer in der App konnte auch noch während des
laufenden Wettbewerbes erfolgen und die Anzeige der Namen der Rad-
ler konnte auf die Initialen gekürzt werden, so dass nicht jeder Radler im
Team ganz eindeutig zuordenbar war.  Im Ergebnis haben wir einen Bei-
trag von 491,3 kg CO2-Vermeidung erreicht. Das entspricht einer Ge-
samtleistung für die Gottstedter Vereine von beachtlichen 2.960 gefah-
renen Kilometern in 21 Tagen. Die Stadt Erfurt hat insgesamt mit einem
Kilometer-Rekord von 688.137 km beim Stadtradeln für 703 Bäume
zum Klimaschutz gesorgt, denn pro gefahrenen 1.000 km spendet das
Umwelt- und Naturschutzamt einen Baum. Wir haben 3 Bäume erdem-
melt, was eigentlich ein sehr kleiner Beitrag ist, doch derzeit ist jeder
Baum wichtig bei der aktuellen Klimaentwicklung. Mit dem Platz 64 in
der Bewertung der Kommune waren wir
ganz zufrieden, denn nur das Mittmachen
war unserem Team doch wichtig.

Doch am 09. Oktober erhielt ich eine
Nachricht, die ich erst mal nicht glauben
wollte. Ich war geschockt, denn mir
wurde mitgeteilt Gottstedt hat beim
Radeln im Wettbewerb der Vereine Erfurt
den ersten Platz belegt. Wie sollte denn
das geschehen sein?

Die offizielle Antwort fand ich in einer
Veröffentlichung der Stadt. Es gab bei
der erstmaligen Vereins-Challenge, die
Kategorie der meisten Kilometer pro
Teammitglied. Hier haben wir mit den
bescheidenen 242,86 km je gefahrenem
Mitglied wirklich den ersten Platz belegt
und 300 € gewonnen. Dieser Betrag wird
auf die zwei Vereine aufteilen werden.

Am 24. Oktober konnte ich vom Oberbürgermeister die Urkunde per-
sönlich entgegen nehmen und anschießend gemeinsam mit ihm und
vielen anderen Helfern die erradelten Bäume pflanzen. Im Amtsblatt
der Stadt Erfurt Nr. 20 vom 30. Oktober 2024 wurde davon berichtet.
Ich kann den anderen Vereinen im Bergkreis empfehlen im Jahr 2025
auch mitzumachen. Es macht viel Spaß und ist zusätzlich gut für die
eigene Gesundheit und unsere Umwelt. Es trägt weiterhin dazu bei,
dass im Bergkreis die Radwege besser ausgebaut werden. Denn die
Nutzung der mit der STADTRADELN-App erfassten Straßen und Wege
werden anonymisiert von der Stadt ausgewertet und für Entscheidun-
gen für den weiteren Ausbau der Radwege genutzt.

Jürgen Thieme, Team-Captain

Gottstedt
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Kirchenförderverein Salomomsborn:

Fördermittel für die Hesse Orgel

Der Kirchenförderverein bemüht sich seit Jahren unter anderem um
die Restaurierung der denkmalgeschützten Hesse Orgel aus dem Jahr
1764. Am Dienstag den 22.10.2024 fand in Zusammenarbeit des
Thüringer Landesamtes für Denkmalschutz und Archäologie TLDA und
der Sparkassen Kulturstiftung in der Kirche in Salomonsborn eine
feierliche Übergabe eines Bewilligungsbescheides über Fördermittel
von insgesamt 20.000 € statt.

Die Mitglieder des Fördervereins haben damit einen weiteren Meilen-
stein gesetzt, die zurzeit noch ausgebaute Orgel bis 2027 wieder er-
klingen zu lassen. Nach einer Präsentation zum Stand der Restau-
ration in der Kirche durch den Vorsitzenden des Fördervereins folgte
im Bürgerhaus eine Kaffeestunde auch mit Vertretern der Presse, Or-
gelbauer, Elektriker, Restaurator und anderen Gästen.

Gospelkonzert

Die „Fahner Gospelsinger“ waren am 28.9.24 zu Gast in der St.
Dionysius-Kirche. Mit viel Temperament und Begeisterung wurden
neben Gospelmusik auch afrikanische Lieder wie "the lions sleep
tonight" und Popsongs dargeboten. Dabei wurden die Besucher direkt
mitgenommen, sie klatschten im Takt und sangen auch mit. Die Be-
deutung der englischen Texte hatte Pfarrer Zweynert in der Andacht
vermittelt. Es gab viel Beifall für das Konzert, sodass die Singers sich
mit Zugaben dafür bedankten. Mit dem Song "O happy Day" haben
sich die Gospelsingers verabschiedet. Von den Besuchern war zu hö-
ren, dass man das gern wiederholen sollte.

Konzert eines englischen Chores

Am Dienstag, den 29.10.2024 gab in der St. Dionysius-Kirche Salo-
monsborn der englische Chor St. Margaret’s aus Bredford/Leeds ein
Konzert. An diesem Abend wurde anhand von Beispielen die Entwick-
lung englischer-britischer Hymnen vom 16. bis zum  21. Jahrhundert
nachgezeichnet.

Dazu gab es eine kurze Erläuterung von Chorleiter C. Rathbone und
Alex Crawford. Zu diesem Konzert kamen sehr viele Besucher, die sich
von dieser Musik sehr angerührt und begeistert hatten. Es kam auch
zu einigen Begegnungen und reges Interesse für weitere Konzerte.
Der Eintritt war frei, aber eine Kollekte wurde für die Orgelrestaurie-
rung in Salomonsborn gehalten. 

Kontakt: Förderverein St. Dionysius-Kirche Salomonsborn e.V. c/o
Helmut Hartmann, In der Muld 41, Tel.: 036208/70897, E-Mail: hel-
mut.hartmann@hartmann-sba.de

Heimat Salemannesbrunnen e.V.:

3. Kids Cross Run zum Weltkindertag

Am 20.09.2024 zum diesjährigen Weltkindertag veranstaltete
Alexander Schmidt mit tatkräftiger Unterstützung durch den Heimat-
verein Salemannesbrunnen e.V. zum dritten Mal den Kids Cross Run.
Auf einer 400 m Runde durften sich die Bambinis im Alter von 3 - 6
Jahren beweisen. Die Großen im Alter von 6 - 12 Jahren liefen pünkt-
lich um 12:00 Uhr auf eine 2,5 km Strecke. Klettern, Hangelhindernis,
Kletterpyramide, Wasserrutsche, Kriechnetze, Wassercontainer und
der Hindernisparcours auf dem Sportplatz der SG Salomonsborn 04
e.V. boten alles was das Kinderherz verlangt. Selbst die mitlaufenden
Erwachsenen hatten Ihren Spaß. 

Salomonsborn
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Im Ziel gab es für alle 183 Kinder eine extra angefertigte Medaille und
für die Großen einen reich gefüllten Starterbeutel. Neben der Strecke
gab es noch einen Menschenkicker. Kulinarisch wurde das Fest mit
Bratwurst, Kaffee und Kuchen versorgt. Der Wettergott tat sein Übri-
ges mit viel Sonnenschein dazu. Ein Dankeschön geht an alle Hel-
fer/innen und allen Sponsoren.

Am 20.09.2025 startet der Lauf in seine vierte Runde. Ab Mitte No-
vemer ist die Anmeldung mit Early Bird Tarif unter runtix.com wieder
freigeschaltet. Wir freuen uns wieder auf viele strahlende Gesichter.

Euer Kids Cross Team

Kirmesverein Salomonsborn

Brunnenfest 2024

Nachdem der Kirmesverein Salomonsborn eine erfolgreiche Kirmes
im Juni 2024 feierte, gingen der Vorstand und die Mitglieder in die Vor-
bereitungen für das nächste große Fest in Salomonsborn – das tradi-
tionelle Brunnenfest am 07. September auf dem Dorfplatz.

Es wurden Anträge bei der Stadt gestellt, welche die reibungslose
Durchführung des Dorffestes sicherstellen sollten. Hierzu zählen unter
anderem die Straßensperrungen an den 3 Zufahrtstraßen zum Dorf-
platz oder auch die Sperrzeitverkürzung um mit den Dorfbewohnern
und allen anderen Gästen gemeinsam feiern zu können. Alle Anträge
wurden seitens der Stadt genehmigt und so konnte der Kirmesverein
mit Hilfe aller anderen Vereine das Fest planen.

Am Samstag 10 Uhr trafen sich Vertreter aller Vereine um ihre Stände
aufzubauen, die Zelte zu errichten und Biertischgarnituren an ihre an-
gestammten Plätze zu tragen. Die jungen Kirmesburschen kümmerten
sich um den Transport und den Aufbau der Bühne, welche sich der Kir-
mesverein vor ein paar Jahren geleistet hat. Zur Freude aller fanden sich
die bisher verschollen geglaubten bunten Wimpel Ketten wieder und
konnten nach ein paar Jahren der Pause wieder aufgehängt werden.

Gegen 15 Uhr startete das Brunnenfest 2024 mit allerhand kulinari-
schen Ständen. Der Kirchenförderverein sollte die ersten Gäste mit
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee versorgen. In diesem Jahr neu:
der Heimatverein Salemannesbrunnen betreute einen Stand mit fri-
schen Waffeln und Zuckerwatte. Dies kam bei allen Gästen, ob groß
oder klein, sehr gut an und wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wie-
der darauf zurückgreifen können. Bratwürste, Brätel und selbstge-
machte Gemüsespieße rundeten die Essensversorgung ab. Hier kön-
nen wir, wie in den vergangenen Jahren, auf die Ü30 Fußballer der SG
Salomonsborn bauen. Auf sie und ihre tatkräftige Hilfe ist Verlass.
Einen Stand mit Kinderschminken, Tattoos, Ausmalbildern und Ur-
laubszöpfen fand man bei der Kinderkiste. Zusätzliche gab es eine 

Hüpfburg, welche vom THW ausgeliehen werden konnte.

Neben den organisatorischen Aspekten und der Verantwortung für
das Brunnenfest, welche der Kirmesverein innehat, haben sich die
zahlreichen Mitglieder der Kirmesgesellschaft um die Getränkever-
sorgung gekümmert. 

Ein Teil bediente den Ausschankwagen mit Bier, Wein oder alkohol-
freien Getränken und der andere Teil der Kirmestruppe gab in der
Kirmesbar verschiedene Cocktails und Mixgetränke an die durstigen
Gäste heraus.

Musikalischen Umrahmung zum Nachmittag gab es durch das
„Erfurter Blasorchester“, während die abendliche Unterhaltung mit
„Nightlife“ und dem Jongleur „Leinado“ mit kleiner Feuershow unter-
stützt wurde. Die Gäste tanzten bis in den späten Abend hinein.

Nicht zu vergessen, der Höhepunkt des Brunnenfestes: das traditio-
nelle Wassertragen, welches in der Verantwortung von Frederik
Ahrens liegt. Egal, ob Kinder oder Erwachsene, es traten Teams in der
jeweiligen Altersgruppe gegeneinander an und kämpften um den Sieg.
Auch der Kirmesvater Steffen Schmidt und Vereinsvorsitzende Holm
Leifer bildeten ein Team und gaben am Ende Ihren Preis an das hinter
ihnen liegende Team ab. Eine sehr tolle Geste. Zu gewinnen gab es in
diesem Jahr für die Erwachsenen verschiedene Gutscheine für freien
Eintritt zum Kirmeswochenende 2025 und für die Kinder Gutscheine,
um sich im Spielzeugladen etwas Tolles aussuchen zu können.

Der Kirmesverein bedankt sich bei allen Vereinen mit ihren
Mitgliedern, den Gästen und den Helfern für das diesjährige
Brunnenfest und freut sich schon auf das Brunnenfest 2025!

Salomonsborn
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Jahresrückblick 2024 des Kirmesvereins: 

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende

Das Jahr 2024 war für den Kirmesverein ein Jahr voller gemein-
schaftlicher Erlebnisse und erfolgreicher Veranstaltungen. Mit einer
Mischung aus Tradition und Fortschritt hat sich erneut gezeigt, wie
wichtig die ehrenamtliche Vereinsarbeit für das kulturelle Leben in
unserem Ort ist. Uns freut besonders, dass unser Verein stetig wächst
und wir viele neue, junge Mitglieder gewinnen und für die Aufrecht-
erhaltung der Tradition des Kirmesvereins begeistern konnten.

Ein fester Bestandteil der Vereinsaktivitäten ist das alljährliche Oster-
feuer, das auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher anzog. Am
Ostersamstag versammelten sich Jung und Alt rund um das große
Feuer, das traditionell den Winter vertreiben und den Frühling will-
kommen heißen soll. Die gesellige Atmosphäre bei Grillgut, Suppe und
Getränken sorgte für einen gelungenen Auftakt des Veranstaltungs-
jahres.

Das Highlight des Jahres war selbstverständlich die alljährliche Kir-
mes, die auch in diesem Jahr mit zahlreichen Besuchern ein voller
Erfolg war. Vom 7. bis 9. Juni verwandelte sich der Sportplatz in einen
Festplatz, der zum Feiern, Lachen und geselligen Beisammensein ein-
lud. Ein buntes Programm für alle Altersgruppen lockte viele Gäste aus
unserem schönen Salomonsborn und den umliegenden Ortschaften
an. Es ist jedes Jahr eine neue Herausforderung für uns, die Kirmes
weiterzuentwickeln und gleichzeitig die traditionellen Wurzeln beizu-
behalten. Die jährlich steigenden Besucherzahlen machen uns stolz
und sind Lohn und Anerkennung für die vielen Stunden Vorberei-
tungszeit und Arbeit vor und während der Veranstaltung. Besonders
zu erwähnen ist, dass die Unterstützung der Vereinsmitglieder durch
die vielen freiwilligen Helfer dieses Fest erst möglich machen. An die-
ser Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich bei allen Beteiligten,
Gästen, Helfern und Unterstützern bedanken!

Nun hält die kalte Jahreszeit Einzug, und was gibt es Schöneres, als
sich auf die bevorstehenden Feiertage einzustimmen? Zum
Jahresabschluss freuen wir uns auf besinnliche Stunden in festlicher
Atmosphäre zum Adventsmarkt in Salomé 

Die Salomonsborner Vereine laden herzlich zum traditionellen
Adventsmarkt ein, um die vorweihnachtliche Zeit in einer stimmungs-
vollen Umgebung zu genießen. Am 30.11.2024 ab 15 Uhr, inmitten
des festlich geschmückten Dorfplatzes freuen wir uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und eine besinnliche Zeit. Für das leibliche
Wohl wird in gewohnter Weise gesorgt. Der Kirmesverein erwartet
euch bei leckeren heißen Cocktails und Bier in der Kirmesbar. Kommt
vorbei zu einem festlichen Abschluss des Veranstaltungsjahres und
genießt gemeinsam mit uns den Beginn der Vorweihnachtszeit!

SG Salomonsborn 04
Das Glück des Tüchtigen?

In der Welt des Fußballs gibt es eine alte Weisheit: „Das Glück des
Tüchtigen“. Im Fall der E1-Junioren der Spielgemeinschaft Salomons-
born/Alach könnte man meinen, dass diese Weisheit tatsächlich wahr
ist. Seit fast sechs Jahren trainiert die Mannschaft mit viel Engage-
ment und Leidenschaft mehrmals pro Woche. Und in dieser Saison
scheint sich die harte Arbeit gleich doppelt auszuzahlen!

Aktuell führt das Team die Tabelle der E-Junioren-Fußballstaffel an und
zeigt dabei beeindruckende Leistungen auf dem Platz. Doch das ist
nicht alles: Die E1-Junioren hatten auch das große Glück, an einem Ge-
winnspiel der Firma HANSA-FLEX AG teilzunehmen. Und das Ergebnis
könnte nicht besser sein: Die Mannschaft gewann einen neuen Trikot-
satz inklusive individueller Bedruckung im Gesamtwert von 1.000 Euro!

Die Freude über die neuen Trikots ist riesig, und auf diesem Weg
möchten sich alle Kinder, die Trainer und die Eltern herzlich bei
HANSA-FLEX AG bedanken. Diese neuen Trikots sind nicht nur ein
Zeichen für den sportlichen Erfolg, sondern auch eine tolle Motivation
für die kommenden Spiele. Wir sind gespannt, wie sich die E1-
Junioren in der restlichen Saison schlagen werden und wünschen
ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude auf dem Platz!
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Kapazitäten erschöpft – Übungsleiter dringend gesucht

Die SG Salomonsborn freut sich über einen erfreulichen Zulauf in
gleich zwei ihrer Abteilungen! Sowohl beim Kinderturnen für die
Altersgruppe von 3 bis 7 Jahren als auch beim Tischtennis-Nach-
wuchs sind die Trainingsgruppen mittlerweile maximal ausgelastet.
Das zeigt, wie groß das Interesse an sportlicher Betätigung in unse-
rer Gemeinde ist!

Um die hohe Qualität der Betreuung weiterhin gewährleisten zu kön-
nen, müssen wir leider mitteilen, dass derzeit keine weiteren Neuauf-
nahmen möglich sind. Doch wir möchten auch in Zukunft vielen
Kindern die Möglichkeit bieten, aktiv zu werden und Spaß am Sport zu
haben. Daher sind wir dringend auf der Suche nach ehrenamtlichen
Übungsleiter*innen, die einmal wöchentlich bei der Durchführung der
Trainingseinheiten unterstützen oder sogar eigenständig eine
Trainingsgruppe übernehmen möchten.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben und Teil eines enga-
gierten Teams werden möchten, freuen wir uns über Ihre Unterstüt-
zung! Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass noch mehr Kinder
die Freude am Sport entdecken können. Bei Interesse melden Sie sich
gerne bei uns: info@salome04.de

Fußball unterm Weihnachtsbaum?

Nein, bitte nicht die Weihnachtskugeln vom Baum schießen! Aber wie
wäre es mit einem ganz besonderen Geschenk für Kinder, Enkel oder
Urenkel, das unter dem Baum liegen könnte? Verschenken Sie die
Teilnahme am Real Madrid Trainingscamp im Sommer 2025 in
Salomonsborn!

In den vergangenen Jahren haben Hunderte begeisterte Kinder an
diesem einzigartigen Erlebnis teilgenommen. Mit hervorragend aus-
gebildeten und motivierten Trainern, viel Erfahrung in der Organi-
sation und dem bewährten Real Madrid Trainingskonzept wird unser
Fußballcamp auch 2025 wieder ein unvergessliches Highlight für alle
fußballbegeisterten Mädchen und Jungen.

Alle Informationen finden Sie unter: frmclinics.com/sg-salomonsborn-
04-2025. Melden Sie sich gleich an und machen Sie dieses Weih-
nachten zu etwas ganz Besonderem!

Lottomittel und engagierte Mitglieder sorgen für Boule-Begeisterung

Der Boule-Platz der SG Salomonsborn feiert bereits nach weniger als
einem Jahr eine beeindruckende Entwicklung! Aufgrund der hohen
Nachfrage und der vielen Nutzer wurde entschieden, Lottomittel in die
Verschönerung des Umfelds zu investieren. Die Bahnen sind naturge-
mäß noch in einwandfreiem Zustand, daher lag der Fokus auf den
Rahmenbedingungen.

Mit viel Engagement und Tatkraft unserer Mitglieder wurde ein schüt-

zendes Vordach errichtet, das vor Sonne und Regen schützt.
Ergänzend dazu wurden rustikale Holzbänke angeschafft, die zu ent-
spannten Pausen unter dem Dach einladen. So können sich die
Boule-Spieler und -Spielerinnen nicht nur auf spannende Partien freu-
en, sondern auch auf eine angenehme Atmosphäre zum Verweilen
und Plaudern. Der Platz ist nun noch einladender und bietet beste
Voraussetzungen für Boule-Freunde jeden Alters. Ein gelungener Ort
für Sport und gesellige Stunden. Wir sind stolz auf die Fortschritte, die
wir gemeinsam erzielt haben, und freuen uns darauf, noch viele wei-
tere schöne Stunden auf unserem Boule-Platz zu verbringen!



Salomonsborn
Jahresrückblick des Ortsteilrates

Nach den Kommunalwahlen im Mai diesen Jahres hat sich der „neue“
Ortsteilrat schnell konstituiert. Die Verantwortlichkeit hat sich zwar
verändert, im Summe ist der Ortsteilrat aber fast in gleicher Persona-
lie wieder gewählt worden. Für Frank Bauereiß ist Alexander Tix neu
dazugekommen und somit auch unser jüngstes Mitglied, der die Stim-
me der Jugend im Dorf vertritt. Die Aufgabenverteilung funktioniert
wunderbar und man spürt den Teamgeist im OTR, dass wir die anste-
henden Themen in Salome angehen und zum Wohle aller auch erle-
digen. Es gibt nach wie vor viel zu tun, aber wir freuen uns auch über
die Dinge, die bereits erfolgt sind.

Die digitale Version des Infoborn ist als WhatsApp Kanal an den Start
gegangen und hat schon fast 300 Abonnenten. Unsere drei Häuschen
in der Dorfmitte erstrahlen wieder in neuem Glanz. Am 16.11. erfolgt
dann noch in Eigenregie die Reinigung der Dächer und Regenrinnen.
Eine Verkehrsschau steht an um alle Bürger*innen auf die Geschwin-
digkeiten im Ort aufmerksam zu machen. Es folgen Treffen mit der Ju-
gend und den Senioren, um deren Wünsche besser mit zu berück-
sichtigen, sowie mehr Augenmerk auf unsere Jubilare.

In neuem Gewand. Unsere drei Häuschen am Dorfplatz in der
Herrenstraße

Aber das wichtigste in Salome ist… der Einsatz und die starke Arbeit
unserer Vereine. Ausnahmslos alle Feste und Veranstaltungen sind
in diesem Jahr super gelaufen und man hat den Zusammenhalt aller
Vereine permanent erlebt. Es entsteht neues, es wird gebaut und
das Freizeitangebot ständig erweitert. Genau das macht eine starke
Dorfgemeinschaft aus, die der Ortsteilrat auch weiterhin mit aller
Kraft unterstützen wird.  Es bleiben anstren-
gende Themen offen, deren es gilt, sich anzu-
nehmen und dranzubleiben. Daran wird der
Ortsteilrat weiter hart arbeiten und sich an den
Ergebnissen messen lassen. Sei es die Sanie-
rung der Marbacher Chaussee vom Kreisel bis
nach Marbach, die Ausleuchtung unserer Stra-
ßen, die falsch konzipierte Bushaltestelle, die
Sanierung der Straße „Auf der Bärenburg“, die
Reinigung unserer Gräben und Kanäle oder der
Glasfaserausbau durch die Giga-Netz, um nur
einige zu nennen.

Der Ortsteilrat wünscht allen Bewohner*innen
eine schöne Adventszeit und ein gesegnetes
Weihnachtsfest. 

Wir sehen uns am 30.11. zu unserem gemein-
schaftlichen Adventsmarkt auf dem Dorfplatz
am Brunnenhäuschen.

Euer Ortsteilrat Salomonsborn

Thorsten Petring, Ortsteilbürgermeister
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser besinnlichen Zeit des Jahres möchte ich Ihnen von Herzen
frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr wün-
schen. Das vergangene Jahr war geprägt von Herausforderungen,
aber auch von vielen schönen Momenten, die wir gemeinsam erleben
durften. Lassen Sie uns die Feiertage nutzen, um innezuhalten, Zeit
mit unseren Liebsten zu verbringen und neue Kraft für das kommen-
de Jahr zu tanken.

Ich danke unseren Schmiraer Vereinen für ihr Engagement und ihre
Unterstützung, die unsere Gemeinschaft in unserem Ort stark und
lebenswert machen. Möge das neue Jahr Ihnen Freude, Gesundheit
und viele positive Erlebnisse bringen. Frohe Festtage und alles Gute
für 2025!

Ihr Ortsteilbürgermeister Peter Richter

Richtigstellung / Namen

In der letzten Ausgabe des Bergkreises stellte ich Ihnen den neu
gewählten Ortsteilrat vor. Leider hat sich der Fehlerteufel einge-
schlichen (in Form von „Rechtschreib-KI“); zwei Namen waren nicht
korrekt: Frau Dr. Katja Joel und Frau Andrea Klamert. Das hat alles
seine Richtigkeit, wie Sie noch einmal auf dem Bild sehen können!

Ihr Ortsteilbürgermeister Peter Richter

Anfang links unten: Dr. Katja Joel, Silvana Lorber, 
Petra Rohkohl, Matthias Berlitz, 

Andrea Klamert, Roman Utterodt

Europa war Thema im Kindergarten „Bunter Schmetterling“ in
Schmira

Die Fußball EM hatte es einigen Kindern bei uns im Kindergarten
angetan. Die Kinder haben berichtet von Fußballspielen, die sie gese-
hen haben und wer welche Tore geschossen hat. Namen von deut-
schen Fußballer waren sehr bekannt und so kamen wir auf das Thema
Flaggen. Wir boten den Kindern an, Flaggen zu malen. Auf dem Globus
haben wir geschaut, wo liegt welches Land. 
Die Kinder konnten berichten, wo sie eventuell schon im Urlaub waren
und was das Besondere der Länder ist. Fast alle Kinder konnten Dinge
beitragen, was es in den Ihnen bekannten Ländern zu essen gibt, ob
da Seen oder Meere sind und… die Pizza in Italien war fast allen
Kindern geläufig.

Wir haben natürlich auch ein kleines Fußballspiel gemacht – hier hat
Deutschland haushoch gewonnen ☺.

Jetzt haben wir eine Länderkarte von Europa im Gruppenzimmer hän-
gen und die Kinder beschäftigen sich fast täglich mit dieser. Hierbei
kommen wunderbare Gespräche zustande, die Kinder kommen in ein
Frage- und Antwortspiel. 

Das Thema hat uns als kleines Projekt unheimlich viel Freude bereitet.
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Sommerfest im Kindergarten „Bunter Schmetterling“

Wie jedes Jahr fand im Kindergarten "Bunter Schmetterling" das all-
jährliche Sommerfest statt. Der Tag war ein voller Erfolg und brachte
Freude und Spaß für Groß und Klein, Jung und Alt.
Die Feierlichkeiten begannen am frühen Nachmittag und boten eine
Vielzahl an Aktivitäten und Leckereien, die keine Wünsche offen lie-
ßen. Es gab Bratwürste vom Grill, Zuckerwatte und ein farbenfrohes
Sommerbuffet, dass von den engagierten Eltern liebevoll zusammen-
gestellt wurde. Das Buffet bot eine Mischung aus herzhaften und
süßen Speisen, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war.

Zur Einstimmung auf das bevorstehende Fest und zur Begrüßung prä-
sentierten die Kinder Lieder, ein Fingerspiel und eine kleine Klangge-
schichte vom Grüffelo aus ihrem Kindergartenalltag. Die Aufführung
machte alle Beteiligten glücklich und stolz. 
Im Anschluss gab es einige Stationen, die die Kinder mit Ihren Eltern
eifrig genutzt haben. Es gab eine Fotoecke, wo die Familien Erin-
nerungsfotos mit Seifenblasen und wunderschönen Wildblumen im
Hintergrund machen konnten. Kreativität und Geschicklichkeit waren
an der Bastelstation gefragt, an der die Kinder bunte Blumen und fan-
tasievolle Flugzeuge aus verschiedenen Materialien fertigen konnten.
Die Treffsicherheit konnte beim Dosenwerfen unter Beweis gestellt
werden – ein Klassiker der jedes Jahr aufs Neue Freude bringt. 
Ein besonderes Highlight des Sommerfestes war die Fahrt im Anhänger
eines kleinen Traktors, der von einem Papa des Kindergartens, Herrn
Linßer,  gefahren wurde. Eine Runde die Straße hoch und runter vor
dem Kindergarten ließ nicht nur die Kinderherzen höher schlagen, son-
dern zauberte auch den Erwachsenen ein Lächeln ins Gesicht. 
Die Fahrt bot eine willkommene Abwechslung und war für viele das
absolute Highlight des Tages. Die Touren waren ganz schön laut und
wir möchten uns hier auch bei den Nachbarn bedanken, die dies
„ertragen“ mussten ☺.
Zum krönenden Abschluss gab es noch eine süße Überraschung: Eis
für alle! Bei den sommerlichen Temperaturen war dies eine willkom-
mene Erfrischung. Die Stimmung während des gesamten Festes war
ungezwungen und fröhlich. Die Eltern nutzten die Gelegenheit, sich in
entspannter Atmosphäre zu unterhalten und auszutauschen, während
die Kinder es genossen, Zeit mit ihren Eltern und Erziehern in ihrer
Alltagsumgebung zu verbringen. Die herzliche und offene Atmosphäre
des Festes trug dazu bei, dass sich alle wohlfühlten und den Tag in vol-
len Zügen genießen konnten.

Alles in allem war das Sommerfest im Kindergarten "Bunter
Schmetterling" ein großartiger Tag, der wieder einmal zeigte, wie wich-
tig und wertvoll gemeinschaftliche Feste für die Förderung des Zusam-
menhalts und des Miteinanders sind. 

Melanie

Abenteuerliche Schatzsuche auf dem Petersberg - zum Zucker-
tütentag

Am 27.06.2024 war es nun endlich soweit. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnte der „Zuckertütentag“ der „Bunten Schmetterlinge“ in
Schmira anfangen. Die Aufregung der zukünftigen Schüler war schon
eine ganze Weile recht groß. Mit gefüllten Rucksäcken machten wir
uns auf den Weg, um gemeinsam in ein Abenteuer zu starten. Vom
Domplatz aus führte die Reise zum Petersberg, wo wir von Johanna,
unserer Schatzführerin, empfangen wurden. Diese erzählte uns span-
nende Geschichten über den geheimnisvollen Schatz vom Grafen
Dagobert, der noch immer darauf wartete, entdeckt zu werden. Mit
großer Neugier machten wir uns auf die Suche. Sie begann in den küh-
len und verwinkelten Horchgängen der Festungsmauern. Im ersten
Raum stießen die Kinder auf eine beeindruckende Sammlung von
Kanonenkugeln in verschiedenen Größen. Die kleinen Entdecker durf-
ten sogar eine Kanonenkugel in die Hand nehmen und waren erstaunt 

über ihr Gewicht. In jedem Raum fanden wir eine kleine Hinweiskarte,
wo wir eventuell suchen könnten. Am Eingang der Gänge wurde eine
kleine Truhe mit Taschenlampen gefunden, welche bei der weiteren
Suche sehr hilfreich waren, denn es war teilweise echt nichts zu
sehen. Am Ende eines besonders dunklen Ganges entdeckten wir
schließlich einen finsteren Raum. Dort fanden wir endlich den lang
ersehnten Schatz. Nach diesem aufregenden Fund legten wir auf dem
Spielplatz des Petersbergs unsere wohlverdiente Pause ein. Ein lecke-
res Picknick und ausgelassene Spiele sorgten für strahlende
Gesichter. Einige Kinder verwandelten sich in tapfere Ritter und ver-
teidigten die Festung, während andere die Umgebung erkundeten.
Eine erfrischende Abkühlung boten die Wasserspiele vor der Peters-
kirche. Niemand blieb trocken, als wir uns lachend gegenseitig nass
spritzten – wir waren echt pitschnass… genau das Richtige an diesem
heißen Sommertag. Zum krönenden Abschluss gab es im Schatten
des Waidspeicher-Theaters ein Eis, bevor die Reise mit der Bahn
zurück zum Messeparkplatz ging.

Zurück im Schmiraer Kindergarten wurden die Kinder von einem bunt
geschmückten Torbogen, den anderen Kindern des Kindergartens und
ihren gespannten Eltern empfangen. Festlich, mit einem kleinen „wei-
ßen Teppich“ ausgelegt bis zum Zuckertütenbaum, begleitet von Musik
und einem Reigen aus Kindern und Eltern konnten die Schulanfänger
ihre Zuckertüten von unserer schönen Hainbuche „pflücken“.
Doch der Tag war noch nicht zu Ende. Die Eltern der Schulanfänger
haben gemeinsam ein Fest bei der Feuerwehr in Schmira organisiert.
Hier erwartete die Kinder ein Zauberer, leckeres Essen, Spiel und
Spaß. Dieser Tag war ein wunderbarer Abschluss der Kindergartenzeit.
Wir möchten uns nochmals bei allen Eltern bedanken, für die span-
nende Zeit, für ein offenes Ohr, für zusammen lachen, für zusammen
Freude mit Ihren Kindern haben. 

Alles Liebe von Melanie, Kathrin, Lea und Silke ☺

Von der Raupe zum Schmetterling – live im Kindergarten Schmira

Als die Kinder im Garten Raupen fanden und uns sagten, dass daraus
Schmetterlinge werden war unser kleines Projekt geboren. In der Na-
tur kann man ja die Entwicklung einer Raupe zum Schmetterling nicht
beobachten und so haben wir 7 kleine Raupen bei einer Firma be-
stellt. Wir haben denen sogar Namen gegeben… sie hießen Flups,
Nimmersatt, Emilie, Sammy, Gustav, Lilly und Luna. Eine Aufzucht-Vol-
iere dafür hatten wir schon vom Vorjahr. In den ersten Tagen haben
die Raupen sich unheimlich entwickelt. Sie futterten die mitgelieferte
Nahrung innerhalb von 5 Tagen auf und wurden dick und fett und lang
– so etwa 1,5 cm. Dann haben sie sich an den Deckel der Box gehängt
und sich innerhalb von 2 - 3 Tagen vollständig gehäutet und somit ver-
puppt. Als die Puppenhülle ganz hart war haben wir den Deckel mit
Klammern an einem Ast in die Aufzucht-Voliere umgesetzt. Nach 3 bis
4 Tagen konnten wir eines Morgens richtig live miterleben, wie sich ein
Schmetterling aus seiner Hülle „geschält“ hat. Es war wie ein kleines
Wunder. Jetzt mussten wir täglich frisches Futter in die Voliere stellen,
z.B. eine zuckerhaltige Lösung auf einem Teller und kleine Stücken
Banane. Die Banane mochten die Distelfalter erst richtig, wenn sie ein
wenig braun war, denn da war sie besonders süß. Wir konnten auch
richtig beobachten, wie sie mit ihren Fühlern die Nahrung gerochen
haben und dann mit den 2 Vorderbeinen das Essen gegessen haben.
Zum Trinken haben sie einen kleinen Rüssel, aber den haben wir nie
gesehen. In den ersten zwei Tagen haben die Schmetterlinge ihre Flü-
gel immer leicht bewegt, als wenn sie Flugübungen machen wollten
und tatsächlich – sie haben geübt. An einem Montag war es dann so-
weit, wir mussten unsere Falter in die Natur frei lassen. Irgendwie woll-
ten sie gar nicht weg fliegen und die Erzieher hielten ihre Finger als
Hilfe in die Voliere und haben ihnen geholfen, den Weg zu unserem
Sommerflieder zu finden. Die Woche danach haben wir weiterhin noch
Schmetterlinge gebastelt, Fingerspiele dazu gespielt, Lieder gesun-
gen. Und ob du’s glaubst oder nicht… an unserem Sommerflieder sind

Schmira
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sooooo viele Schmetterlinge, ganz bestimmt sind unsere 7 auch
dabei, wir sind uns ganz sicher ☺ Silke

Hundekacke auf den Wegen

Bei unseren Gängen aus dem Kindergarten beobachten wir, und auch
die Kinder immer wieder, dass wir auf den Fußwegen ganz oft Hunde-
kacke ausweichen müssen. Wir finden das gar nicht toll. Zum zweiten
Mal, einmal sogar direkt vor dem Eingangstor, haben wir einen Haufen
mit Hundekacke vor dem Kindergarten gefunden. Wir möchten hiermit
an die Schmiraer Hundehalter appellieren, dass sie die Hinterlassen-
schaften ihrer Hunde in einem kleinen Tütchen mitnehmen. Dies wür-
de uns, und sicher auch den anderen Benutzern der Fußwege,
unheimlich gefallen. Wir danken im Namen der Kinder ganz herzlich
im Voraus für Ihr Bemühen, dass alle wieder froh und unkompliziert
die Wege nutzen können. 

Die Kinder und das Team des Kindergarten „Bunter Schmetterling“

Unser schöner Apfelbaum

Einen herzlichen lieben Dank an den Papa von Leon Luis, Herrn Kolbe.
Er hat unseren wunderschönen Apfelbaum im Kindergarten wieder
„auf Länge“ gebracht. Und… er hat uns für unser Weidenhaus neue
Holklötze mitgebracht, die unser Hausmeister als Sitzmöglichkeit ein-
buddelt. Im Frühjahr kommt auch noch ein neuer Tisch aus einer
Holzscheibe dazu, der muss wohl aber noch ein wenig austrocknen.
Nochmals herzlichen Dank für Deinen Einsatz und deine Hilfe ☺
Silke

Kooperation mit der Grundschule im Gebreite

Seit Jahren dürfen die Kinder des Kiga Schmira, die das letzte Kinder-
gartenjahr bei uns leben, einmal im Monat die Grundschule im Ge-
breite besuchen. Frau Björn, Beratungslehrerin der Schule und für
„die Neuen“ zuständig, begleitet und führt die Kinder durch eine Stun-
de Schule. Sie legte für jedes Kinder schon einen Hefter an, den die
Kinder mit ihren ersten „Schulaufgaben“ befüllen. Dieser Hefter darf
mit nach Hause denn, eine kleine „Hausaufgabe“ mit den Eltern ist
fast immer dabei. Auch Kinder, die nicht in diese Schule eingeschult
werden, dürfen dabei sein und so auch Freude auf dem Schulhof und
Spielplatz miterleben und Unbekanntes kennenlernen. Wir treffen hier
auch immer wieder ehemalige Kinder aus unserem Kindergarten oder
es findet eine kleine Familienzusammenführung statt, da oft auch
Geschwister getroffen werden. 

Für uns als Erzieher besteht in dieser Zeit immer die Möglichkeit, in
dem kleinen Lehrerzimmer von der Sekretärin Frau Schürmann einen
Kaffee zu bekommen und dabei in einer Fachzeitschrift zu lesen. 
Mit diesem kleinen Artikel möchten wir auch DANKE dafür sagen,
dass wir immer herzlich Willkommen sind. Silke ☺
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Landfrauen Schmira 

Zu einem gemeinsamen Dorf-Frühstück hatten
die Landfrauen von Schmira am 18. August 2024
eingeladen. 
Herzlichen Dank an Pfarrer Mathias, der hierfür
die Wiese unserer Nikolauskirche zur Verfügung
gestellt hat.  
Die Wetterprognose war leider nicht so gut, so dass kurzerhand neben
Tischen und Stühlen auch noch Zelte aufgestellt wurden. Jeder brach-
te sein Frühstück und Geschirr mit. Vom kleinen Buffet der Landfrau-
en mit Selbstgebackenem, wahlweise herzhaft oder süß, konnten alle
etwas naschen.  

Es war ein sehr schöner gemeinsamer Start in den Sonntag und das
Wetter hat gehalten bis zum Schluss. 
Im kommenden Sommer wird es das nächste Dorf-Frühstück geben –
vielleicht sind dann noch mehr Anwohner aus Schmira dabei. 

Fabian Kaulfuß sorgte
für die musikalische
Umrahmung 

Bild 2: Gast: Dr.
Wolfgang Weißkopf
(CDU)

Für die Adventswochen
sind „Glühweinabende
in den Höfen“ geplant
– Näheres folgt.   

Eure Landfrauen aus
Schmira 

Der Karneval in Schmira wird noch bunter

Bald ist es wieder soweit – das Warten hat ein Ende und die närrische
Zeit beginnt! Der Schmiraer Carnevals - Verein e. V. hat sich für dieses
Jahr etwas ganz Besonderes ausgedacht, um die Bühne in ein schil-
lerndes Farbenmeer zu verwandeln und das Publikum mit aufregenden
Tänzen und spritzigen Einlagen zu verzaubern. Unter dem diesjährigen
Motto: „Statt Urlaubsflug und Autostau, bucht lieber Spaß beim SCV!“
erwarten Euch wieder zahlreiche Highlights für jeden Geschmack.

Unsere Tanzgruppen sind bereit, dem Publikum kräftig einzuheizen.
Die stolze Prinzengarde verspricht in dieser Saison wieder Choreogra-
fien mit viel Präzision und Eleganz, während unsere Mittelgarde mit
ihrer Energie und Spritzigkeit die Herzen der Zuschauer im Sturm er-
obert. Auch die allerjüngsten Tänzerinnen der Minigarde stehen schon
in den Startlöchern – sie sind einfach entzückend und bringen mit ih-
rer Begeisterung jeden zum Lächeln.

Natürlich dürfen die Wilden Weiber Schmira ebenso nicht fehlen. Diese
energiegeladene Gruppe begeistert das Publikum jedes Jahr aufs Neue
mit ihrer mitreißenden Art und ihrem einzigartigen Humor. Die Damen
scheuen keine Mühe und Kosten, um den Saal zum Toben zu bringen.

Für die eingefleischten Karnevalskenner gibt es zudem ein ganz be-
sonderes Wiedersehen: Ein Klassiker, der in den vergangenen Jahren
viele Fans gefunden hat, feiert sein Comeback! Die Nachfrage war so
groß, dass dieser Publikumsliebling einfach zurückkehren musste. Auf
welche Weise die Akteure diesen Höhepunkt neu interpretieren, wer-
den Sie zu den Prunksitzungen erleben.

Und was wäre Karneval ohne eine unterhaltsame Büttenrede? Auch in
dieser Saison bringen wir die Lachmuskeln wieder zum Glühen. Mit
Witz, frechen Worten und einem Augenzwinkern werden die kleinen
und großen Besonderheiten unseres Alltags unter die Lupe genom-
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men – da bleibt garantiert kein Auge trocken!

Nicht zu vergessen sind die Scherzbuben von Schmira, die mit ihren
Hits jede Menge Heiterkeit auf die Bühne und in den Saal bringen. Sie
sind die Spaßgarantie für unsere Gäste und ein Muss für alle, die
gerne feiern, mitsingen, tanzen und lachen.

Für weitere musikalische Power sorgen die Rockgiganten: Mit ihrer
rockigen Bühnenshow und mitreißenden Klängen bringen sie das
Publikum in Bewegung und verwandeln den Saal in eine große
Partyzone. Sie sind bekannt dafür, jeden Saal zum Beben zu bringen
und für beste Stimmung zu sorgen.

Ein echtes Schmira-Spezial ist natürlich auch unser Männerballett,
das längst Kultstatus erreicht hat. Die mutigen Herren versprechen
eine Aufführung, die wohl niemand so schnell vergessen wird – voller
Charme, Humor und einer Portion Selbstironie.

Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Teil dieses bunten
Karnevalsspektakels zu werden. Der SCV lädt Sie und Ihre Familie
herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns zu feiern, zu lachen und die
Sorgen des Alltags zu vergessen. Freuen Sie sich auf ein kunterbuntes
Programm, das viel Freude, Überraschungen und Unterhaltung für
jedes Alter bereithält.

Doch nach dem Programm geht es erst so richtig los. Ein DJ sorgt für
die passende Partymusik, um den Abend auf dem Tanzparkett aus-
klingen zu lassen.

Die Kartenbestellungen können ab sofort erfolgen (siehe Flyer).
Sichern Sie sich frühzeitig Ihre Plätze, denn die Prunksitzungen sind
immer sehr schnell ausverkauft.
Wir freuen uns auf Sie und verbleiben mit unserem Schlachtruf
„Schmira Okay!“.




